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der Stadt Mannheim und Umgebung .

Mannheimer Journal .
( 101 . Jahrgang . )

Amts⸗ und Kreisverkündigungsblatt
Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

( Mannheimer Volksblatt . ) Telegramm⸗Adveſſe :
„ Journal Naunnheim . “

Berantwortlich :
für den politiſchen u. allg . Theil :

Chef⸗Kedakteur Julius Kach ,
für den lokalen und prov. Theit

Ernſt Müller ,
für den Inſeratentheil :

Apfel .
KNotationsdruck und Berlag der

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
druckerei ,

( Das „ Mannheimer Journal “
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhsſpitals . )
ſämmtlich in Rannbeim .

Nr . 134 . ( Celepben⸗Ar . 218. )

Des Pfingſtfeſtes wegen erſcheint
die nächſte Nummer am Dienſtag .

Aarl heinrich Hoff .
Vor einigen Tagen iſt unter der Theilnahme einer

großen Zahl von Leidtragenden der vormalige Landtags⸗
abgeordnete Carl Heinrich Hoff zu Grabe getragen
worden . Am 12 . Juli 1804 in Mannheim geboren , hat
Hoff in ſeinem langen Leben verdienſtlich für das Vater⸗
land gewirkt . Am offenen Grabe geziemt es ſich , daß
dem Dahingeſchiedenen , welcher bereits vor vielen Jahren
der Zweiten Kammer der Stände angehörte und während
zwei Landtagsperioden als ihr Alterspräſident fungirte ,
der Dank des Vaterlandes und der nat . ⸗lib . Partei aus⸗
geſprochen werde . C. H. Hoff iſt beretts am Anfang
der vierziger Jahre in den kleinen Bürgerausſchuß ſeiner
Vaterſtadt Mannheim gewählt worden , deſſen damaliger
Obmann Friedr . D . Baſſermann war . Seit 1844 war
Hoff Mitglied des Gemeinderaths und in dieſer Eigen⸗
ſchaft verblieb er , ein Freund Mathys und Heckers , bis
1870 , zu welcher Zeit die Wahlen eine demokratiſche
Verwaltung in das Mannheimer Rathhsus brachten .
In den Jahren 1848 und 1849 waltete Hoff mit feſter
Hand , unermüdlich und unerſchrocken auf dem Rathhauſe
zum Beſten ſeiner Vaterſtadt . Eine Epiſode aus vielen
aus jener Zeit iſt für ſeine Thätigkeit kennzeichnend . Als
1849 beſchloſſen worden war , Flinten gegen Zahlung
von nur 2 fl. an Jedermann auszuhändigen , nahm er
im Rathhausſaale die Scheine zum Bezug der Flinten
den Betreffenden aus der Hand und zerriß ſie mit den
Worten : „ Dort zu dem Fenſter hinaus könnt Ihr mich
werfen , aber mich zwingen , Euch Flinten in die Hand
zu geben , daß könnt Ihr nicht . Es iſt ſchon des Un⸗
glückes und der Unordnung genug ! Dieſe Aeußerung
kennzeichnet den Mann , der ein treuer Freund des Volkes
ſeine Selbſtſtändigkeit zu allen Zeiten ſich zu wahren
wußte . Im Jahre 1867 wurde Hoff in die zweite Kam⸗
mer gewählt , ferner war er ein thätiges Mitglied der

Kreisverſammlung und lange Jahre hindurch
Vorſitzender des Kreisausſchuſſes , in welchen Stel⸗

lungen er ganz im Geiſte des Schöͤpfers dieſer
Inſtitutionen , im Sinne Lamey ' s , wirkte . Unter
ſeiner Leitung wurde die Kinderbewahranſtalt in Laden⸗
burg und das Kreisſtechenhaus in Weinheim errichtet und
beiden humanitären Anſtalten blieb ſein warmes Intereſſe
bis in die letzten Jahre ſeines Lebens geſichert . Als die
Bürde der Jahre ihm die volle Arbeitsthätigkeit raubte ,
— es warAnfangs der achten Jahrzehnts — trat er aus
ſeinen öͤffentlichen Aemtern zurück , geehrt von ſeinem
Landesfürſten , der ihm am 24 . April 1883 das Ritter⸗

kreuz I . Klaſſe vom Zähringer Löwenorden verlieh . Hoff ' s
Thätigkeit erſtreckte ſich auf alle Gebiete des öffentlichen
geiſtigen Lebens , überall ward er als ehrenhafter Mann ,
als ein Foͤrderer edler Ziele geachtet , wiſſenſchaftlichen
und materiellen Intereſſen dienenden Vereinen gehörte
er als aktives und Ehrenmitglied an . Seine öffentliche
Wirkſamkeit iſt umſo höher zu ſchätzen, als ihm in ſeinem
haͤuslichen Kreiſe die ſchwerſten Heimſuchungen nicht er⸗
ſpart blieben ; immer wieder war er als Freund des
Volkes am Platze . Die „ Bad . nat . ⸗lib . Corr . “ widmet
dem dahingeſchiedenen Parteifreunde die letzten Grüße und
den Dank der nat . ⸗lib . Partei . Er ruhe in Frieden !

* frajöfſce Jolpolifik
Der franzöſiſche Miniſterrath hat einen bedeutſamen

Beſchluß gefaßt , durch den das ſchutzzöllneriſche Werk
des großen Zollausſchuſſes immerhin eine Abſchwächung
erfahren könnte . Letzterer hat , wie bekannt , einen Maxi⸗
mal⸗ und einen Minimaltarif vorgelegt , von denen der

erſtere denjenigen Stagten gegenüber zur Anwendung ge⸗
langen ſoll , die mit Frankreich in handelspolitiſcher Hin⸗
ſicht gewiſſermaßen auf Kriegsfuß ſtehen würden , während
der Minmaltarif denjenigen Staaten gegenüber gelten
ſoll , die ſich ſelbſt zu Zugeſtändniſſen bereit finden laſſen .
Es iſt bereits wiederholt betont worden , daß dieſer
„Mintmaltarif “ ſelbſt ſeinen Namen ſchlecht verdient , da

auch er zum Theil exorbitante Zollſätze aufweiſt .
Im Namen der franzöſiſchen Regierung will nun

der Miniſter des Auswärtigen , Ribot , in der Deputirten⸗
kammer erklären , daß die Regierung in dem Minimal⸗

tarife lediglich den Ausdruck der „ Wünſche “ des Parla⸗
ments erblicke , ſich jedoch die volle verfaſſungsmäßige
Aktionsfreiheit zur Führung von diplomatiſchen Verhand⸗

ſich die franzöſiſchen Schutz zöll ner

Seleſene und verbreitette Ztitung in Maunheim und Amgebnng.

lungen mit den ausländiſchen Mächten behufs Herſtellung
neuer Handelsbeziehungen vorbehalte . Obgleich der An⸗
trag des Deputirten Delonele noch weiter dahin ging :
den Minimaltarif überhaupt zu beſeitigen , ſo daß die
Regierung nicht einmal von den im Minimaltarife ge⸗
äußerten „ Wünſchen “ des Parlaments Akt zu nehmen
brauchte , vielmehr auf Grund ihrer verfaſſungsgemäßen
Rechte ohne Weiteres Handelsverträge und Konventionen
abzuſchließen in der Lage wäre , ſind die angekündigten
Erklärungen Ribots immerhin ein beachtenswerthes Symp⸗
tom . Fehlt es doch im Uebrigen nicht an Anzeichen ,
aus denen erhellt , daß die franzöſiſchen Schutzzöllner
unter der Leitung Meline ' s die Sehne zu ſtraff geſpannt
haben . Es wurde bereits hervorgehoben , daß der Prä⸗
ſident der Deputirtenkammer möͤglicherweiſe Veranlaſſung
nehmen würde , den konſtitutionellen Bedenken in Bezug
auf den Minimaltarif Ausdruck zu geben , da durch einen
ſolchen bindenden Tarif das verfaſſungsgemäße Recht der
Regierung , Handelsverträge abzuſchließen , eine ungerecht⸗
fertigte Einſchränkung erleiden würde .

Hiernach wird die Deputirtenkammer drei verſchie⸗
dene Auffſaſſungen zu erörtern haben , von denen diejenige
des Zollausſchuſſes den ſchutzzöllneriſchen Standpunkt am
entſchiedenſten widerſpiegelt , während Delonele mit ſeinem
Antrage , den Minimaltarif überhaupt zu beſeitigen , den
auf die Abſchließung neuer Handelsverträge abzielenden
Beſtrebungen ſich am meiſten nähert , die Regierung ſelbſt
aber ſich mit ihrer bereits gekennzeichneten Auffaſſung in
der Mitte bewegt . Gambetta hat ſeiner Zeit , wie ſchon
hervorgehoben wurde , aus einem ähnlichen Anlaſſe eine
parlamentariſche Abſtimmung überhaupt nicht zugelaſſen ,
weil andernfalls die konſtitutionellen Nechte der Regie⸗
rung verletzt worden wären . Jedenfalls ſehen
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bereits genöthigt , etwas Waſſer in ihren
Wein zu gießen , wie denn auch die gegen ihre
Tarife gerichtete Agitation in den Seeſtädten , ſowie in

zahlreichen Induſtriecentren Meline und Genoſſen belehren
mußte , daß die wirthſchaftliche Iſolirung Frankreichs ein⸗
flußreichen Kreiſen Frankreichs als ein gefährliches Unter⸗
nehmen erſcheint . Bis zu einem relativen Erfolge der
Freihändler hat es allerdings , wie die „National⸗Ztg . “
betont , in Frankreich noch gute Wege , ſodaß es verfehlt
wäre , im Hinblick auf die zu erwartenden Erklärungen
der Regierung jetzt bereits ſich weitgehenden Erwartungen
hinzugeben

Aus Stadt und Jand .
Mannbeim 17. Mai 1891

Der Tabakverein Maunheim bat , wie uns ge⸗
ſchrieben wird , geſtern eine Generalverſammlung abgehalten ,
welche der Vorſitzende Herr Simon Bensbeim leitete .
Derſelbe begann damit , nochmals ſein Bedauern auszuſprechen ,
daß ſein Vorgänger Herr Dr . Carl Biffené , der heute zu
erſcheinen verhindert ſei , ſein Amt niedergelegt hat , daß er
aber die Hoffnung bege , ihn bald an dem Platze zu ſehen ,
den dieſer Mann vor Allen einzunel men berufen ſei . Die
Verſammlung erhebt ſich zur Anerkennung von ihren Plätzen .
Sodann erſtattet Herr Vorſitzender Bericht über das Geſchäfte⸗
jahr 1890/91 . Hier wird zunächſt beklagt , daß die Beſtrebungen
des Vereins zur Hebung des Tabakbaues in dem letzten
Jahre nicht den gewünſchten Erfolg hatten , weil die Brenn⸗
barkeit des erzeugten Tabaks , vermuth ich wegen Unzuläng⸗
lichkeit der verwendeten Dünger , zu wünſchen übrig gelaſſen
habe. Hoffentlich werden im laufenden Jahre , in welchem
in Oftersheim bei Schwetzingen und in Hockenheim die
Verſuche mit in der Landwirthſchaftlich⸗botaniſchen Ver⸗
ſuchsanſtalt in Karlsruhe unterſuchten Düngern fortgeſetzt
werden , beſſere Erfolge erzielt werden . Neben dieſer ,
wenn man will , mehr theoretiſchen Aufgabe , war dem
Verein im abgelaufenen Jahre auch vielfach Gelegen⸗
heit gegeben , unmittelbar prakt ſche Fragen zu verfolgen ,
ſo als in Baden plötzlich verboten wurde , Tabakblätter ,
weiche in einem Privatlager für unverſt uerte inländiſche
Tabake entrippt worden ſind , mit Verſendung ſchon
auf ein anderes gleichartiges Lager überwieſen werden ;
ferner als die bundesräthliche Verordnung vom 5. Februar
1891 erſchien , welche das Entrippen dadurch erſchwerte , daß
künftig die Rippen mit verſteuert werden müſſen ; endlich als
der Reichstagsabgeordnete Menzer ſeinen Antrag auf Herab⸗
ſetzung der Tabakſteuer mit unmotivirten Ausfällen auf den

aub der Tabakhandel würzen zu ſollen glaubte . Das alles
gab dem Verein vielfach Anlaß , geeignete Schritte vorzukehren .
Speziell hat er alles verſucht , um ſeine Mitglieder möglichſt
vor Schaden zu b wahren , den ſie aus den genannſen Ver⸗
ordnungen zu erfahren vermöchten . Als es ſich um die
Ausführung der Verordnung bandelte , wurde der
Verein darüber gebört , die diesfallſige Ausführungs⸗
verordnung iſt aber freilich noch nicht erſchienen .
Der Bericht ſchließt mit folgenden Worten : „ Möchte es uns
gelingen , die Integrität unſeres Vereins nicht allein zu er⸗
halten , ſondern die Erkenntniß immer weiter zu tragen , daß
nur mit vereinigten Kräften unter gegenſeitiger billiger Aus⸗

Sountag , 17 . Mai 1891 .

gleichung etwaiger verſchiedener Intereſſen , in Zeiten der
Gefahr eine für alle Betheiligten erſprießliche Wirkſamkeit
entfaltet werden kann . Wenn es bei früheren Gelegenheiten
gelungen iſt , manch ' ſchweres Unheil von der Tabakbranche
abzuwenden , ſo kann nicht eindringlich genug daran erinnert
werden , daß dies nur durch das Zuſammenwirken und die
ſchließliche Vervollſtändigung aller Intereſſentengruppen zu
exreichen war . “ In der an den ſehr ausfübrlichen Bericht
ſich anſchließenden Diskuſſion wurde von Herrn Mayer in
Firma Bodenheimer & Mayer , dem Bedauern Ausdruck ge⸗
geben , daß der Vorſtand keinen Anlaß genommen habe , zur
Zeit des Menzer ' ſchen Antrages eine Generalverſammlung
einzuberufen . Der Vorſtand exklärt hierauf , daß dieſe Frage
„ Zt . wobl erwogen worden ſei , ohne daß ein diesbezüglicher
Antrag im Sinne der Statuten aus dem Schooße der Mit⸗
glieder ſelbſt vorgelegen wäre , aber aus Opportunitäts⸗
gründen um ſo mehr unterlaſſen habe , als ja die General⸗
verſammlung doch in naher Zeit bevorſtände . Nachdem dieſer
Gegenſtand verlaſſen war , berichtet Herr Karl Leoni , als
Rechner des Vereins , über die Rechnungsſtellung für 1890/91
und den Haushaltsvoranſchlag für 1891/2 , welche beide die
einſtimmige Anerkennung der Verſammlung finden , ebenſo
wurden die zum Austritt beſtimmten Mitglieder , die Herren
S . Bensheim , Iſ . Mainzer , Ed . Schweitzer , Konſul
Traumann und Otto Bornhauſen auf Antrag des
Herrn Ertz durch Zuruf einſtimmig wiedergewählt . Ebenſo
die Herren Reviſoren Carl Ertz und Jof . Feiſt ſen . Zum
Schluſſe wurde das Statut inſofern zu ergänzen beſchloſſen ,
als es dem Vorſtand geſtattet ſein ſoll , Perſonen , welche ſich
um den Verein oder ſeine Zwecke beſondere Verdienſte er⸗
worben haben , zu Ebrenmitgliedern zu ernennen .

„ Der deutſche Freidenkerbund hält in den Tagen
vom 30. Mai bis 1. Juni d. J . in unſerer Stadt ſeine neunte
Hauptverſammlung ab. Zu derſelben iſt folgendes Programm
aufgeſtellt worden : Samſtag 30. Mai , Nachmittags : Empfang
der Feſtausſchußmitglieder und Deputirten . Nachmittags 5 Uhr :
Sitzung des Ausſchuſſes und der Abgeordneten der Zweigver⸗
eine im Saale des Bellevue⸗Kellers . Von 8 Uhr an geſellige
Vorverſammlung ebenda Sonutag , 31 Mai , von —1 Uhr
im Saale des Bellevue⸗Kellers : geſchäftliche , nicht öffentliche
Sitzung der Abgeordneten und ſämmtlicher erſchienener Bundes⸗
ſtitglieder . Nachmittags von —7 Uhr öffentliche Verſamm⸗
lung im Sale des „ Badner Hofes “ Vorträge . Herr Wil⸗
helnt Fülda : über Charles Bradlauah . Herr Dr Rüdt :
über den Widerſpruch zwiſchen Wiſſenſchaft und Religion .
Herr Dr . Völkel : über das Teſtament des Pfarrers Mes⸗
lier . Herr Profeſſor Dr . Büchner : über Fortſchritt und
Entwickelung . Event . Abends 7 Uhr : Berathung des neuge⸗
wählten Ausſchuſſes . Abends 8 Uhr : Gemeinſchaftliches Abend⸗
eſſen im Sgale des Badner Hofes . Montag , 1. Juni , Vor⸗
mittags 9 Uhr : Beſichtigung der Hafenanlagen und Rheinfahrt
per Dampfer .

Den Theilnehmern an der 29 . Allgemeinen
Dentſchen Lehrerverſammlung , welche nächſten Donner⸗
ſtag einen Ausflug nach Heidelberg unternehmen werden , iſt
vom dortigen Stadtrath freier Zutritt zu den ſtädtiſchen
Sammlungen auf dem Schloß gewährt worden . Autzerdem
ſoll denſelben das von Profeſſor Dr . Pfaff verfaßte Schrift⸗
chen über Heidelberg als Andenken der Stadt behändigt
werden .

K. 29 . Allgemeine Deutſche Lehrerverſammlung .
Die mit der hier tagenden Lehrerverſammlung in Verbindung
gebrachte „ Ausſtellung von Lehrmitteln “ hat heute ihren Ab⸗
ſchluß gefunden . Die Aula der Friedrichsſchule und die an⸗
grenzenden Lehrzimmer ſind mit Anſchauungs⸗, Hilfs⸗ und
Lehrmitteln für den Unterricht in ſeinen vielſeitigen Rich⸗
tungen , ſowie mit Schulutenfilien jeder Art auf das Geſchmack⸗
vollſte ausgeſtattet . Bei allen den Unterricht betreffenden
Ausſtellungsgegenſtänden iſt neben der trefflichen Darſtellung
und ſoliden Ausführung der pädagogiſche Grundſatz feſtge⸗
halten und wirkſam durchgeführt : „ Alle Erkenntniß zieht ein
durch der Sinne Pforte . “ Lehrreich und anziehend ſind Pro⸗
feſſor Kumpa ' s⸗Darmſtadt graphiſchen und plaſtiſchen Dar⸗
ſtellungen über geometriſche Formen und Berechnungslehre ;
bis ins Kleinſte iſt das Prinzip , im Unterricht , Anſchauung ,
Vorſtellung und Begriff zur Geltung gebracht . Die von
Pfarrer Senkel⸗Hohenwalde verfaßten und ausgeſtellten
Schriften über „ Jugend und Schulſparkaſſen “ enthalten ſchöne
Ideen und praktiſche Winke für Eltern und Lebrer . Die
Aula , der Mittelpunkt der Ausſtellung , prangt in buntem
FJarbenſpiel von geographiſchen und naturgeſchichtlichen Ab⸗
bildungen . Die rühmlichſt bekannte Schneider ' ſche Verlags⸗
handlung , in Eßlingen hat die Ausſtellung mit ſachverſtändig
und geſchmackvoll ausgeführten Wandtafeln über Naturgeſchichte
beſchickt ; Repräſentanten aus den verſchiedenen Gattungen
und Axbeiten des Thier⸗ und Pflanzenureichs darſtellend .
Dieſer Gruppe reihen ſich die Bilderwerke aus dem Leipziger
Schulbilderverlag “ von Dr . Schneider würdig zur Seite .
Geographiſche Charakterbilder , Völkertypen , kulturgeſchichtliche
Bilder , ausländiſche Kulturpflanzen und zoologiſche Atlanten
ſind tadellos nach Inhalt und Form ausgeführt . Hölzel⸗Wien
führt uns mit ſeinen elegant ausgeſtatteten Tafeln für den
Anſchauungs⸗Unterricht durch Feld und Wald über Berg und
Thal , nach Dorf und Stadt und ſtellt Begebenheiten und Ver⸗
richtungen aus dem Thier⸗ und Menſchenleben in vortheil⸗
hafter Gruppirung dar . Meinhold Söhne und Wigand⸗
Leipzig baͤben trefflich ausgeführte anatomiſche Tafeln zur
Unterſtützung des naturgeſchichtlichen Unterrichts zur Ausſtell⸗
ung gebracht . Bädecker ' s⸗Eſſen , Separat⸗ und Kollektiv⸗
Ausſtellung von Lehrmittelu aller Art , zeichnete ſich durch
geſchickte Ausführung , ſowie praktiſche Verwendbarkeit aus .
Reliefkarten , von Anſtalten und Privaten ausgeſtellt , veran⸗
ſchaulichen wirkſam Terrainverhältniſſe von In⸗ und Ausland .
Karten , von verſchiedenen Firmen ausgeſtellt , über Welt⸗ und
Planetenſyſteme , nach dem neueſten Standpunkt der Forſch⸗
ung dargeſtellt , erregen berechtigtes Intereſſe . Die auf dem
Gebiet der phyſikaliſchen Lehrmittel rühmlichſt bekannte Firma
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Buddenders hier hat ſinnreſch konſtrulrte und ſolſd aus⸗
geführte Appargte zur Unterſtätzung des Unterrichts in allen
Gebieten der Naturlebre zur Ausſtellung entſendet . Schul
bänke von K. Elfäſſer⸗Schönau und W. Lickroth⸗
Frankenthal ausgeſtellt , erregen durch ihre gediegene Ausfübr⸗
ung , ſowie praktiſche Verwendbarkeit gexechte Bewunderung .
Im Zeichenſaal befindet ſich eine Ausſtellung von gefertigten

zeichnungen der Schüler aus der ſiebenten und achten
laſſe hieſiger Volksſchule . Die ausgeſtellten Arbeiten

legen rübmendes Zeugniß ab vom Fleiß und
Geſchick der Schüler , ſowie der Tüchtigkeit der Lehrer
Dieſe Zeichenausſtellung der Volksſchule batten wir zwar an

Ottern gelegentlich der öffentlicher Prüfungen einer eingehenden
Beſichtigung unterzogen , wir können uns der Anſicht aber
nicht verſchließen , daß das Bild der jetzigen Ausſtellung ein
anderes geworden iſt , obwohl die gleichen Klaſſen wie an
Oſtern ſich an der Ausſtellung betheiligen , „Uli , Uli , ich kenne
Dich nicht mehr , in ſchlichtem Kleide trittſt Du auf ! “ Vor
dem geſtrengen Hru . Richter, der in elfter Stunde als Sach⸗
verſtandiger entdeckt wurde , haben ſchwierigere Arbeiten keine
Gnade gefunden ; es müſſen ſchwerwiegende Gründe den be⸗
kaunten Fachmann und Sortierer veranlaßt haben , die Aus⸗
ſtellung der Volksſchule in etwas beſcheidenerem Rahmen zu
halten . Baß dabei auch menſchliche Motive mitgewirkt baben ,
iſt bei der allſeitig bekannten wohlwollenden Geſinnung jenes
Herrn gegenüber der Volksſchule voll und ganz ausgeſchloſſen .
Die Ausſtellung iſt nächſten Dienſtag und Bonnerſtag von
Morgens 8 Uhr bis Abends 6 Utzr für Jedermann gegen 50 Pf .
Eintritt geöffnet . Sämmtliche Ausſtellungsge enſtände können
an Ort und Stelle käuflich erworben werden . Wir ſind der
feſten e

ae daß jeder Beſucher dieſe eigenartige ,
höchſt elegante Ausſtellung , die außer den beſprochenen Gegen⸗
ſtänden noch manches Intereſſante enthält , wohl vefriedigt
verläßt und wünſchen wir nur , daß das Publikum die ihm
gebotene Gelegenbeit der Beſichtigung der Ausſtellung in aus⸗
giebigſter Weiſe verwerthen möge .

* Pfingſten ! Welch ein tiefer unſagbarer Bauber liegt
nicht in dieſem einfachen Worte . Wie Frühlingswehen zieht
es bei dem Gedanken andaſſelbe durch das einſame Menſchen⸗
herz . Wer freute ſich nicht auf dieſes herrliche Feſt der Mailen ,
welches in den ſchönſten Monat des Jahres , in den Wonne⸗
und Blüthenmonat fällt . Wobin das Auge blickt , bietet ihm
die Natur ihr ſchönſtes Feſttagskleid und ſtaunend ſteht
der Menſch ob des wunderbaren Wandels , der binnen
kurzer Zeit in der Natur vor ſich gegangen . Noch vor
wenigen Wochen raaten die alten Linden⸗ und Eichenbäume
laub⸗ und ſchmucklos in die Lüfte , trauernd über das
lange Verweilen des Winters , Wieſen und Felder waren
kahl und heute prangt Alles in üppigſtem Grün ,
über die Wieſen

laſſe
ein bunter Teppich ausgebreitet , durch

Wald und Flur laſſen die gefiederten Sänger ihr luſtiges
Lied erſchallen , und in der ganzen Natur iſt die früßere
Todtenſtille einem bunten fröhlichen Leben gewichen . Ja , es
mußte Frühline werden . Und wenn der harte Wintersmann
auch noch ſo lang das Scepter in der eiſigen Hand bebielt ,
einmal mußte er doch dem bolden Lenzeskinde weichen .
Welch ' tiefer Troſt für alle vom Schickſal ſchwer heimge⸗
ſuchten Menſchenkinder liegt nicht in dieſem ewigen unerforſch⸗
lichen Walten der Natur . Dirum trauerndes Menſchengerz ,
verzage nicht . Auch für Dich wird es noch Frühling werden ,
auch für Dich wird und muß der Lenz einſt kommen . Und
war der Winter hart und ſchwer , ſo werden deſto ſchöner
Dein Frühling , Deine Pfinaſten ſich geſtalten ! Wandere
binaus in die herrliche Gottesnatur , erfreue Dich an
ihrem Blühen und Sprießen , an dem Weben und Leben
in ihr und bedenke , daß auch dier nicht ewiger Frühling
blühte , daß auch hier des Winters rauhe Hand gewaltet
hat und Hoffnung wird durch Deine Seele ziehen , Hoffnung
werden Dir all ' die duftenden Blumen und Blüthen zuflüſtern ,
e Dir der Wind zuſäuſeln , welcher durch die
grünen Wipfel der Bäume fährt , Hoffnung wird Dir Alles
zurufen , wenn Du nur die Sprache der Natur zu verſtetzen
magſt . Aber auch für die Glücklichen , welche ſich frei wiſſen
von Sorgen und Pein , deren Herz kein Kummer drückt , kann
es nichts Schöneres geben als hinauszueilen in die freie
Gottesnatur , zu wandern über Berg und Thal !

* Seflagat . Aus Anlaß des 0 Geburtsfeſtes
des jugendlichen Königs von Spanien iſt das hieſige königl .
ſpaniſche Konſulat beflaggt .

Bon den gewaltigen Laſten welche jetzt zu Waſſer
befördert werden , macht ſich Mancher keinen Begriff . So traf
geſtern der Schlepper „ Mannheim VI “ mit 8 im
Anhang hierſ ein , welche eine Güterlaſt von 120,000 Centner
an Bord hatten . Um dieſe gewaltige Maſſe zu befördern ,

erlit 12 Güterzüge mit je 50 vollbeladenen Wagen erfor⸗
erlich .

Im „ Großen Mayerhof “ gibt nächſten Dienſtag
und Mittwoch Abend , aus Anlaß der Allgemeinen Deutſchen
Lehrerverſammlung , ein aus Opernſängern und Choriſten der
Darmſtädter Hofbübne beſtehendes Doppel⸗Quartett Concerte .
Bei guter Witterung finden dieſelben im Garten ſtatt . Die

werden von einem gutbeſetzten Orcheſter aus⸗
gefüllt .

Fener . Heute Mittag brach in einem Packraum der
Bellſtofffabrit , welcher ſeitlich von den eigentlichen Fabrikations⸗
rxäumlichkeiten gelegen iſt , Feuer aus , welches mit großer
Schnelligkeit um ſich griff und alsbald den ganzen Raum er⸗
faßte . Eine weitere Ausdehnung des Brandes konnte glück⸗
licherweiſe durch das energiſche Eingreifen der Fabrikfeuer⸗
wehr , ſowie der Feuerwehr von Sandhofen , die raſch zu Hilfe
geeilt war , verhütet werden , umſomehr , da Waſſer in reich⸗
licher Menge zur Verfügung ſtand . Der vom Feuer ergriffene
Raum brannte vollſtändig aus . Der Betrieb erleidet indeſſen
keinerlei Störung .

NMNannheimer Handelsblatt .
Mannheimer Effectenbörſe vom 16.

An der heutigen Börſe notirten : Verein chem .
Stamm - ⸗Aktien 51 pCt . . , Anilin⸗Aktien 273 . 50 . ,
egeln 149 ., Hofmann u. Schötenſack 49 . .
Storch 90 ., Ettlinger Spinnerei 120 P .

Berliner Börſe vom 16. Mai .
Die ſchwachen Verſuche der Hauſſiers , die ſtark ge⸗

wichenen Courſe zu heben , konnten keinen feſten Boden faſſen
und bald gewann wieder der Peſſimismus die Oberhand .
Viele Momente unterſtützten ihn auch diesmal , in erſter
Linie der einem vollſtändigen Krach gleichkommende Cours⸗
fturz der Portugieſen , der nabezu ſämmtliche Gebiete tang ' rte ,
dann die Erhöhung der engliſchen Bankrate , der die Herauf⸗
ſetzung der deutſchen folgte und ſchließlich noch das Gerücht
von Schkwierigkeiten eines erſten Kölner Hauſes . All
dies half endlich dazu . das ſchon im Weichen beſind⸗
liche Niveau noch zu drücken und , mit Ausnahme einiger
ganz vereinzelt daſtehenden Werthe ſind durchgängig recht
erhebliche Rückgänge zu verzeichnen , auch iſt die Perſpective
eine ſo wenig günſtige , daß man wohl noch auf Fortſetzung
der Abwärtsbewegung rechnen kaun . Das Geſchäft mimmt
keinen belebten Character an und das Publikum verhält ſich
immer noch zurückhaltend .

In erſter Linie leiden immer wieder Bankwertte und
ſind hier die größten Differenzen zu conſtatiren . Als feſt
zu nennen ſind Staatsbahn , die nach vorübergehender kleiner
Abſchwächung bis 233¼ gingen , Kohlen⸗ und Montanwerthe
liegen im Einklang mit der matten Tendenz ſchwach, obwohl

ür dieſelben vo übergehend auf das Gerücht , daß Maybach
ine Entlaſſung eingereicht habe , Begebr auftrat . Renten

Mai .
Fabrik⸗

eſter⸗
Brauerei

mußten , auf die Porlugieſen hin , recht empfindlich nachgeben
And ſcheint hier eine vollſtändige Purification vorgenommen
zu werden .

Schlußcourſe : Credit 160½ , Commandit 1838, Handels⸗
geſellſchaft 140¼,ͤ Dresdener 141½ , Laura 123½ , Dortmund
668 , Bochumer 128 . Gelſenkirchener 159 , Hibernia 169 %,
Harpener 180¾8 , Noten 240 , Marienburger 71½ ,

— —

Reiſe⸗Abonnements und

Saiſon⸗Abonnements .
Zur . quemlichleit des reiſenden Publikums ſowohl als

derjenigen Zeitungsleſer , die in Kurorten und Sommerfriſchen
bleibenden Aufenthalt nehmen , richten wir wie bisher für den
Sommer Reiſe⸗Abonnements ein .
Jeder Inhaber eines Reiſe⸗Abonnements gelangt ſo ſchnell
in den Beſitz des „ General Anzeigers “, wie es nach Lage der
Eiſenbahn⸗ und Poſtverbindung des betrefferden Aufenthalts⸗
ortes überhaupt möglich iſt .

Bei Rundreiſen wird die Zeitung nach den vorher anzu⸗
gebenden Orten derart expedirt , daß der Abonnent dieſelbe
zpoſtlagernd “ oder unter jeder uns aufgegebenen Adreſſe vor⸗
findet . Der Abonnementspreis wird — obne Rückſicht auf
das Land , nach welchem die Exemplare zu dirigiren ſind —
auf nur

70 Pfennig per Woche
( bei käglich einmaliger Franco⸗Zuſendung ) feſtgeſetzt .

Auswärtige Beſteller werden darauf aufmerkſam gemacht ,
baß die Bezahlung am Einfachſten durch Poſtanweiſung oder
Einſendung von Brieſmarken bewirkt wird .

Bei längerem Aufenthalte an ein und demſelben
Ort iſt das außerordentlich billige Abonnement bei den be⸗
treffenden Poſtanſtalten entſchieden der direkten Streifband⸗
ſendung vorzuziehen .

Expedition des „ General⸗Anzeigers “
( Manuheimer Journal ) .

Osar Kramer , Hutfabrik Mannheim, C 1, 9
Jeinſtes und größtes Hutlager Mannheims . Auswahl⸗

ſendungen franco . Billiaſte Preiſe . 242

goooοοοονοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοονοοο3 M heim , G 2,Jacob J . Reis , Mae des Apen
8 Möbelfabrik und Lager aller Sorten Polster - und

Kastenmöbel . 8390
Soooοοõο,eöueοοοοοοοοοοοο

I . J . Peter , not Mobelkabrkant,
Mannheim .

Jabrik und Lager 0 8 , 8 . 84291

Uebernahme von completten Wohnungs⸗Einrich⸗
tungen in der einfachſten bis zur reichſten Durchführung .

Großes Lager fertiger Möbeln.
Eigenes Atelier für Entwürfe .

Möblirungs⸗Pläne , Skizzen , Voranſchläge ꝛc. ſtehen
zur Aubahnung von Geſchäften koſtenlos zur Verfügung .

Adolf Biege

8
SoOOOoοοο ;

Johlen - und Ninder⸗Waide
des Landw . Bezirksvereins Mannheim .

„ Die Eröffnung findet am 15 . Mai ds . Is . ſtatt . Einlaß⸗
ſcheine ſind unter Vorweiſung der von einem licenzirten Thierarzte
ausgeſtellten den Fpemif

eine über die betreffenden Thiere auf
dem Bureau der Chemiſchen Fabrik von Georg Karl Zimmer
in Mannheim ( jenſeits des Neckars ) zu erheben . Auchwird daſelbſt
über alle näheren Beſtimmungen Auskunft ertheilt .

Mannheim , 15. Mai1891. 9270

Die Waide Commiſſion .
Vorläufige Anzeige .

Mit hoher Genehmigung der Großh . Hofbühnendireetion in
Darmſtadt , concertirt Dienſtag , den 19 , und Mittwoch , den 20 .
Mai zu Ehren der Allgemeinen Deutſchen Lehrerverſammlung
in 5 Stadt ein Doppelguartet beſtehend aus Opern⸗
ſängern u. Choriſten der Darmſtädter Hoſbühne im

Großen Mayerhof .
Bei guter Witterung findet das Concert im Garten ſtatt und

werden die Zwiſchenpauſen von gutbeſetztem Orcheſter ausgefüllt .
Alles Nähere durch Inſerate Dienſtag .

921elp .

Programr .
I . Abtheilung :

1) „ Am Ort , wo meine Wiege ſtand “ v. Orth .

9 „ biſt mein aunm 9 Ar nermang.3) „ Ständchen “ „ Aot
Baßſolo: 95—

Hofmann .

8 „Zillerthal , du biſt mei Freud “ . öv . Orth .
5) „ Der Negersclave “ v. Kücken .

Tenorſolo : Herr Hinkel.
5

6) „ Röslein im Walde “ 5 v. Fiſcher .
II . Abtheilung :

7) „ Ade “ JJ
Baritonſolo : Herr Traum .

PNenn ; ; 9 Nagiſter
9) „ Waldandacht “ . v. Abt .

Tenorſolo : Herr Lang.
15 „ Aufruf zur Jagd “ . 8 55 8 5
11) „ Erinnerung an Peterhof v . Gung ' l .
12 ) „ Die Weinprobe ? n ? 9 . Gense
13) „ Quodlibet “ 8 8 v. Einsle .

Der weltberühmt gewordene

„ Triumphstuh ! “

in 4 nerſchiedenen Stellungen als : Stuhl , Fautenil , Hängematt
und Bett zu benutzen . Unentbehrlich für Zimmer , Gärten , Veranden ,
Bivouaks und Badeorte in allen Qnalitäten .

Preis : Naturgebeitzt und ſtarker Juteſeine Mk. . —; mit Ver⸗
längerung Mk. . 50 ; — Beſte Qualität für beſonders corpulente
Perſonen , hell lackirt , ' t Prima leinen Drill Mk. . 50 : mit Ver⸗
längerung Mk. . 50 ; mit Verlängerung und Armlehnen Mk. 10 . 50 .

Alle Nr. per Poſt verſendbar und ſind für Frankatur 50 Pfg .
beizufügen . 9447

Nur allein zu haben bei

Carl Komes , P 2, 1, Manunheim .
( Filiale : Baden⸗VBaden, )

Hausverſteigerung .
Montag , den 1. Inni 1891 , Rachmittags 2 Ahr,
zu Ludwigshafen am Rhein in dem zu verſteigernden Hauſe
— der Weinwirthſchaft Keſſel — läßt Herr 5

„ „ Georg Keſſel , Schreinermeiſter und Wirth ,
krankheitshalber unter günſtigen Bedingungen in Eigenthum ver⸗
ſteigern : 9035

30 ar 50 qm Fläche mit einem daraufſtehenden
vierſtöckigen Wohnhauſe

mit Waſchküche , zweiſtöckigem Hinterbau , Hof
und Garten , gelegen zu Zudwigshafen am

Rhein , an der Maxſtraße. — Haus⸗Nr . 67.
Das Anweſen , in eine Weinwirthſchaft mit beſtem

Erfolge betrieben wird , kann bis zum Verſteigerungstage auch
aus freier Hand käuflich erworben werden .

Vom ausfallenden Steigpreiſe ſind beim Zuſchlage 10,000
Mark baar anzubezahlen . 5

Ludwigshafen am Rhein , 8. Mai 1891 .

L . Wenner ,

F. AN .

kgl. Notar .

Opernsänger

eunnef

Unterricht in Gesang
( Concert⸗ und Operngeſang ) .

Anmeldungen B 4, 10. Nachm. 3. - 3 Ahr.

8300

Die Badeanſtalt für
Männer u . Knaben
iſt unterm Heutigen eröffnet . 9309

Hochachtend
Chr . Herweek .

Ansing ans den Aivilſtandes⸗Regiſtern der Jiabl

Indmigshafen a. Ah.
Mai . Verkündete .

3. Carl Albert König , Apotheker u, Carol . Louiſe Weiß .
9. Peter Kölſch , . ⸗A. u. Eva Schlindwein .

11. Chriſtof Hoffmann , Rangirer u. Agnes Weiß .
11. Wilselm ung , Schreiner u. Marg . Rhein .
12. 0 Nepomuk Eberle , Stuhlmacher u. Marg . Bott .
12. Joh. Bächer , Maſchinenfhr . u. Sofie Breitinger .
128 Ghann ichhorn , Maſchiniſt u. Joſefine Schneider .
Mai. : Getraute .

9. Jeros Lehr , Schullehrer m. Kath Sattel . 5
9. Ehriſtian Hens , Telegr . ⸗Arb. m. Regina Friedr . Friedauer .
9. Herm. Em. Wilko Meyer Inſtrumentenmacher m. Anna Bentz .
9. Guſtap Quiring , Mechaniker m. Maria Klein .
9. Ed. Schwallie , . ⸗A. m. Eliſab . Liller .
2. Leonhard Engelberger , Ackerer m. Bertha Jonitz .

12. Thomas Nachbauer , . ⸗Heizer m. Eva Scheuer .
14. Butzinger , Obmann m. Catharina Sattel .
14. Nikolaus Walter , Kohlenarb . m. Cath . Gerbes .
Mai. Geborene .

5. Maria , T. v. Franz Joſef Münſtermann , . ⸗A.
Anna Cath . , T. v. Peter Nagel, Former . 5

ohann Friedrich , S . v. Joh . Siebert , Locomotivfhr .
liſab . Wilh. T. v. Franz Fegbeutel , Gasinſtallateur .

Carl , S . v. Joh . Ad. Deigentaſch , Manrer .
Anna 12105 T. v. Franz Hammer , . ⸗A.
. Franz Otto , S. v. Franz Ottendörfer ,

ranziska , T. v. Friedr . Dauenhauer , . ⸗A.
Gregor , S . v. Hyppolit Heil, Gaſtwirth .
„ Maria Eliſab . T. v. Friedr . Weiß , Schneider .
. Peter , S . v. Johann Peter Uwer ,
„Marjia , T. v. Joh . Gg. Becker , . ⸗A .
Mario , T. v. Jatgb Baldauf , Lheomotipheizer .
Maria Juliana , T. v. Adam Wölfel , Schuhm .
„Friederika , T. v. Phil . Roth , Schloſſer .

iideln S . v. Math . Ritter , Schreiner .
ilhelm Ludwig , S. v. Jak . Brunn , . ⸗A.

„ Paula u. Frieda , Zwillinge v. Daniel Weiſenburger , Schiffer .
„ Carl Ferd . , S . v. Adam Moſer , . ⸗AA 8
Adolf Wilh . Rudolf , S . v. Ernſt Friedr . Mich . Riedt , Schreiner .

11. Chriſtina , T. v. Joſef Stumpf , Maurer .
8. Luiſe Paulina , T. v. Carl Chriſtian Keller , Schreiner .
6. Eliſab . Auguſtg , T. v. Eduard Andres , Schloſſer .

10. Friedrich Jacob, S. v. Jacob Eichler , Zimmermann .
12. Ludwig , S. v. Peter Hauck , . ⸗A.
10. Suſanna , T. v. Gg. Schwinn , Maurer .
115

Jabr Phil . Heinrich , S. p. Ehriſt . Rathgeber , Gaſtwirth .
udwig , S. v. Lubwig Gleich, Holzdreher .

10. Georg Adam , S. v. Joh. Breiſch , . ⸗A.
10. Paula , T. v. Auguſt Nerpel , Kellner .
10. Cath . Philippine , T. v. Peter Hammer , . ⸗Aufſeher .
12.

115 ic. v. Hch. Hillenbrand , Eiſendreher .
12. Friedrich .
18. Eduard Friedrich , S . v. Robert Naß , Schreiner .
14. Johanna , T. v. Friedr. Michl . Joh . Mayer , Marmorſchleifer .
Mai . Geſtorbene .

Adam , 2 M. . , S. v. Adam Frauenfelder , Tagner .
5 Fra 8 J . 21 T. . , S . v. Johann Seithel , Schmied .
Eva Maria Munz , 86 J . . , Ehefr . v. Phil . Pet . Chriſt. Krämer ,

Metalldreher . 8
Adam Sieber , 28 J . . , Bahnhofarbeiter .
„Eliſab . , 3 J . 1 M. . , T. v Gg. Keller , Tagner .

ohann Heinrich Bühn , 78 J . 3 M. . , penſ . Eiſenbahnbeamter .
10. Leonhard , 14 J . . , S . v. Gg. Ad. Meckel , . ⸗A.
10. Maria Paulina , 1 J . 1 M. . , T. v. Gg. Ank. Helmbock , Tagner .
11. Jakob Degen , 22 J . a . led . Tagner .
12. Georg Theod . , 1 M. 20 T. . , S . v. Joſef Kaiſer , Blecharb .
13. Carl , 5 T. . , S . v. Joh . Ad. Deigentaſch , Maurer .
14. Veronika Götz , 48 J . a . Ehefr . b. G3. Friedmann IV . Tagner .

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

Pfingſtſonntag 17. Mai .
5

Jeſuitenkirche . Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Militär⸗Gottes⸗

dienſt . ½10 Uhr Haupt⸗Gottesdienſt . Feſtpredigt , Hochamt . 11

Uhr Meſſe . ½8 Uhr Vesper . Darnach Beicht . Halb 8 Uhr
Maiandacht mit Predigt . Pfingſtmontag . 6 Uhtr l . Meſſe,
8 Uhr Zweiter Gotlesdienſt . Halb 10 Uhr Haupt⸗Gottesdienſt .
Amt . 11 Uhr Meſſe . Halb 3 Uhr Vesper . Abends halb 8 Uhr

Mai⸗Andacht mit Predigt .
Kath . Bürgerhoſpital . Pfingſtſonntag und Montag .

8 Uhr Singmeſſe . 4 Uhr Abendandacht . Die Schulkinder gehen
über die Pfingſtfeiertagen in die großen Kirchen,

Untere kathol . Pfarrei . 6 Uhr Frühmeſſe. 8 Ubr
Singmeſſe . ½10 Uhr feierl . Hochamt mit Feſtpredigt.
( Cäcflienchor ) . ¼12 Uhr hl . Meſſe . Halb 3 Uhr feierliche
Veſper . Nach derſelben Beichtgelegenheit . Pfiugſtmontag . Der
Gottesdienſt wird wie am Pfingftſonntag gehalten . (Cäcilienchor . )

Laurentiuskirche des Neckarſtadttheils . Pfingſtſountag
und Montag . 6 Uhr Beicht . 7 Uhr hl. Meſſe . u

10 Uhr

Hochamt mit Segen und Predigt . Hald 3 Uhr feierliche Vebper⸗

Halb 8 Uhr Maiandacht .
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Jer Wannheim , 17 . Mat .

Hekanutmachung .
Die Feſtſetzung des orts⸗
üblichen Tagelohns ge⸗
wöhnlicher Arbeiter betr .

( 134 ) Nr . 49623 . Wir bringen
hiermit zur öffentlichen Kenntniß ,
daß der ortsübliche Tagelohn
jugendlicher weiblicher Per⸗
ſonen der Stadt Mannheim nicht ,
wie in unſerer Bekanntmachung
vom 2. April d. Is . Nr . 35,669 ,
Amtsblatt Nr . 101 angegeben ,
auf 70 Pfg . ſondern auf 75 Pf .
feſtgeſetzt wurde . 9484

Mannheim , den 18. Mai 1891 .

Großz. Bezirksamt
Dr . Fuchs .

Bekauntmachung .
Den Beſuch der Ge⸗
werbeſchule betr .

( 131) Nr . 48980 . Nachdem in
letzter Zeit die

bahie ſce in
der Gewerbeſchule dahier ſich auf⸗
fallend gemehrt haben , ſehen wir
uns veranlaßt darauf hinzuweiſen ,
daß nach § 71a . ⸗St . ⸗G. ⸗B. und
nach dem Ortsſtatut der Gewerbe⸗
ſchule hier vom 27. Februar 1878
mit Geldſtrafe bis zu 50 Mark
Geſellen , Gehilfen und Lehr⸗
linge , beſtraft werden , welcheun⸗
gerechtfertigter Weiſe den Unter⸗
kicht verſäumen .

leiche Strafe trifft dieebeits⸗
und Lehrherren welche die

2nannten Perſonen vom Schul
ſuch ohne genügenden Grund ab⸗
halten . 92⁴³

Mannheim , 19. Mai 1891 .
Großh . Bezirksamt :

Dr . Fu 0

Sekanntmachung .
Den Schutz der nützlichen

Vögel betr . 92⁴⁴
Nr. 48978 . Wir ſehen uns ver⸗

anlaßt , darauf hinzuweiſen , daß
das Einfangen , Tödten und Feil⸗
bieten der einheimiſchen
vögel , mit Einſchluß der Meiſen ,
Lerchen , Droſſeln , Amſeln und
Staare , der Schwalben , Krähen ,
Spechte und ſonſtigen KAeineren
Feld⸗ u. Waldvögel , welche nicht
zum Jagdwild gerechnet werden ,
desgleichen das Zerſtören ihrer
Neſter , das Ausnehmen i
Eier und das Feilbieten letzterer
verboten iſt , und daß Zuwider⸗

gemäß 8 143 . ⸗St. ⸗
B. mit Geld bis zu 60 Mark

oder mit Haft bis zu 14 Tagen
beſtraft werden .

Wir haben das Polizeiperſonal
ur Ueberwachung dieſer

orſchrift angewieſen und erſuchen
das Publikum daſſelbe nachKräften
zu unterſtützen .

Die Bürgermeiſterämter des
Bezirks veranlaſſen wir , dieſe Be⸗
Janntmachung in der Gemeinde in
ortsüblicher Weiſe zu bewirken ,
das Feld⸗ und Waldhüterperſonal
ur ſtrengen Ueberwachung anzu⸗
alten und durch die Herren Lehrer

die Schulkinder entſprechend be⸗
lehren zu laſſen .

Neber den Vollzug iſt Anzeige
zu erſtatten .

Mannheim , 11. Mai 1891 .
Großh . Bezirksamt :

r . Fuchs .

Sekauntmachung.
Nr. 8717 . Die Ehefrau des

Reiſenden Jakob Daniel Emig
Katharina geb. Nerpel in Mann⸗
heim , hat gegen ihren Ehemann bei
dieſſeitigem Landgerichte eine
Klage mit dem Begehren einge⸗
reicht , ſte für berechtigt zu
erklären , ihr Bermögen von dem
ihres Ehemannes abzuſondern .
Termin zur Verhandlung hier⸗

über iſt auf
Donnerſtag , den 2.

—25 1891 ,

872¹
Vorm . 9 U

beſtimmt .
Dies wird zur Kenntnißnahme

andurch 519180i 9
kannheim , den 14. Mai 1891.
Gerichtsſchreiberei Großh .

Landgerichts .
chulz .

in Heidelberg .
Arbeit - Vergebung .

Auf Grund der für die badiſchen
Staatsbauten maßgeblichen allge⸗
meinen und beſonderen Beding⸗
ungen ſollen zunächſt die Grab⸗ ,
Maurer⸗, Steinhauer⸗ und Ver⸗
ſezarbeit , die Lieferung von
Walzeiſen , die Grobſchmiedear⸗
beiten ſowie die Verputzarbeiten
ur Vergebung auf Einzelpreiſe
ommen .

Die entſprechenden Werk⸗ und
Detailzeichnungen können in der

eit vom 14. bis 29. d. M. zu
en üblichen Büreauſtunden , täg⸗

lich mit Ausnahme der Sonntage
eingeſehen werden im großen

eichenſaale in dem ſtädtiſchen
karſtallgebäude ( Marſtallhof

No, 4) eine Treppe
goch, erſte

Thüre rechts in Heidelberg .
Daſelbſt wird aäuch Herr Bau⸗

meiſter G. Bayer die wünſchens⸗
werthe Auskunft über den Bau
ertheilen und können die Ange⸗
botsformulare in Empfang ge⸗
nommen werden .

„ Die Angebote ſind längſtens
bis zum 29. d. . , Abends 6 Uhr
bei dem Baumeiſter
in Heidelberg verſiegelt einzu⸗
reichen. 8946

Großh . Baudirection :
Dr . Joſef Durm .

odt . Martin .

ing⸗ ſich

Brkannkmachung .
Aus der Pfarrer Herrmann⸗

ſchen Dienſtboten⸗Stiftung in
Heidelberg ſind für das Jahr1891 neun Preiſe in Beträgen
von 60 bis 100 Mk. zu vergeben .

ZurTheilnahme amStiftungs⸗
gekuß find berechtigt :

„Dienſtboten männlichen und
weiblichen Geſchlechts aus dem

badiſchen Neckar⸗
reiſe , welche ſich durch Anhäng⸗

lichkeit und Treue , vieljährige ,
mit perſönlicher Aufopferung ver⸗
knüpfte Dienſte u. ſ. w. auszeichnen
und wegen Alters , Gebrechlichkeit ,
Armuth ꝛc. einer Unterſtützung

Rarſchgd b bedürftig ſind , ohne

niſſes chied des Religionsbekennt⸗
niſſes . “

92 den berechtigten Orten
des vormaligen badiſchen Ne⸗
ckar⸗Kreiſes gehören :

1. alle Orte der jetzigen Amts⸗
bezirketzberbach , Heidelberg ,
Maunheim , Mosbach ,

Dei en , Weinheim u.
Wiesloch ;7

2. ſämmtliche Orte des jetzigen
Amtsbezirks Sinsheim mit
ein zban

Ausnahme der Stadt
Hilsbach ;

3. vom Amtsbezirk Adelsheim
die Gemeinden Großeicholz⸗
heim und Kleineicholzheim ;

4. vom Amtsbezirk
die Gemeinden Huttenheim
mit Mittelhof , Oberhof und
Unterhof , Kirrlach , Kronau ,

Aeaben Oberhauſen mit
Waghäufel , Philippsburg
mit Engelmühle , Rheinſchanz⸗ lich
inſel u. Schönborner Mühle ,
Rheinhanſen , Rheinsheim
und Wieſenthal mit Ziegel⸗
hütte nebſt Forſthaus und
Schmierhütte ; endlich

5. vom Amtsbezirk Buchen die
Gemeinde Heidersbach mit

eidersbacher Mühle und
iegelhütte .

Diejenigen Dienſtboten aus
den berechtigten Orten , welche

um einen Preis bewerben
wollen , werden aufgefordert , ihre
bezüglichen Geſuche mit den er⸗

Zeugniſſen über Alter ,
Dienſtzeit , Berhalten , etwaige be⸗
ſondere Em fehlungsgründe u. ſ.
w. bei der Gemeinde ihres Wohn⸗
ortes binnen vier Wochen ein⸗
zureichen .

Die Gemeindebehörden werden
hierauf dieſe Geſuche nach Be⸗
nehmen mit dem betreffenden

farramt unter Anſchluß ſämmt⸗
licher Zeugniſſe mit gutachtlicher
Aeußerung an das vorgeſetzte
Bezirksamt zur weiteren Behand⸗
lung einſenden . 91¹6

Karlsruhe , den 1. Mai 1891 .
Großh . Verwaltungshof .

flaſterarbeilen .
Gr . Waſſer⸗ und Straßenbau⸗

ſeun
Ge

8 auf
ihrem Geſchäftszimmer , Berghei⸗
mer⸗Straße 18, Dienſtag . den
26 . Mai d. . , Vormittags 10
Uhr , die Herſtellung von Straßen⸗
und Ninnenpflaſter an den Kreis⸗
ſtraßen und Kreiswegen ihres
Bezirks imGeſammtanſchlag von
14193 M. im Wege des öffent⸗
lie r uft Die Verzeich⸗
niſſe der Pflaſterarbeiten u. die
Bedingungen können inzwiſchen
bei genannter Stelle eingeſehen ,
die letzteren auch gegen Einſen⸗
dung von 50 Pfg . von derſelben

debolen
werden . Schriftliche An⸗

gebote ſind verſchloſſen und mit
der Aufſchrift : „ Angebol auf

flaſter “, für den Kreis Mann⸗
eim u. Heidelberg je auf beſon⸗

derem Blatt , vor obigem Zeit⸗
punkt bei genannter Stelle ein⸗

— Die Zuſchlagsfriſt
eträgt 4 Wochen . 9286

Fahrniß⸗Verſteigerung .
Aus dem Nachlaß der Frau

Wilh . Budde Ww. werden da⸗
hier M 2 Nr . 1 der Erbtheilung
wegen gegen baare Zahlung

80 verſteigert :
Dienſtag , den 19. Mai ,

Nachm 5
75

2½ Uhr ,
aushaltungs⸗Ge ene aller
rt . Küchengeräthe , Bilder, ver⸗

ſchiedene Bücher, ſodann
Mittwoch , den 20 . Mai ,

Vormittags 9 Uhr ,
rauenkleidung , etwas Wei zeug,
ederbettun atratzen, Vor änge .

Nachmittags 2½ Uhr ,
3 Sopha , Seſſel , Stühle , ovale
und [] Tiſche . 1 Ausziehtiſch , Com⸗
moden , Pfeilerſchränke , Chiffonier ,
große und kleine Kleiderſchränke ,
1 Secretair , 1 Pult , 1 reib⸗
tiſch , Spiegel , Bettladen , Waſch⸗

1 10 Küchenſchrank,
1 Waſchmange u. ſ. w.

K. Gros,
Waiſenrichter , 9354

Fleigerungsankündigung .
In Folge 1 Verfüg⸗

ung wird der Wirth Peter Be
huiſſen Ww. Friederike geb. Hillen⸗
brand hier am

den 8. Juni d. . ,
tachm . 3 Uhr

im Amtszimmer des Unterzeich⸗
neten D 1 Nr. 3 die unten er⸗
wähnte Liegenſchaft öffentlich ver⸗
ſteigert und endgiltig zugeſchlagen ,
wenn der Schätzungspreis oder
mehr geboten wird . 5

Das Wohnhaus dahier Lit .
G 7 Nr. 32 ſammt liegenſchaft⸗
licher Zugehör im Maße von
358,64 Inn. neben Jakob Ditrich
und H. J . Rau ( theils 3⸗ 2⸗ und
Iſtöckig ) geſchätzt zu 65000 M.

fünfundſechszigtauſend Mark .
Mannheim , den 8 Mati 1891 .

Großh . Notar :
Weihrauch .

Ein gebildetes Fräulein wünſcht
Nachhilfeunterricht zu ertheilen ,
beziehungsweiſe Beaufſichtigung
der Schulaufgaben . Näheres in
der Expedition ds . Bl. 8683

e mit großem Ver⸗
Waiſe mögen ſucht etnen
Mann mit guter Exiſtenz . Offerten
erbeten G. A. poſtlagernd Berlin

Zimmerſtr . 9411

2

Bekanntmachung .
Die Konſtatirung der

Einkommenſteuer ge⸗
mäß Artikel 15 Abſatz !
des Einkommenſteuer⸗
Geſetzes betreffend .

Nach dem oben angeführten
Geſetzes⸗Paragraph iſt Jedermann
der in einem Steuerdiſtrikt erſt⸗
mals , oder nach dem ſeine Steu⸗
erpflicht geruht hat , erſtmals wie⸗
der ein ſteuerpflichtiges Einkom⸗
men ausArbeit oder Dienſtleiſtung
bezieht , ſofern das Einkommen
nicht aus einer Stgatskaſſe fließt ,
verpflichtet , innerhalb 14 Tagen
vom Beginn der fraglichen Thä⸗
tigkeit bei dem Unterzeichneten
ſchriftlich oder mündlich die erfor⸗
derliche Erlärung abzugeben .
Hierauf werden die Steuerpflich⸗

tigen mit dem Anfügen aufmerk⸗
ſam gemacht , daß Zuwiderhand⸗
lungen unnachſichtlich durch die
im Artikel 26 des Einkommen⸗
ſteuergeſetzes ausgeſprochenen
Strafen geahndet werden . 834

Mannheim , im Juni 1889.
Der Großh . Oberſteuerkommiſſär

ür
den Stadtbezirk Mannheim

Däuth .

Steigerungsankündigung.
In Folge richterlicher Verfſig⸗

ung wird den Wirth Georg Geier ,
hier am 9887

reitag , den 12. Juni 1891 ,
5 Nachmittags 2 Uhr ,
im Rathhauſe dahier die nachbe⸗
ſchriebene Liegenſchaft einer öffent⸗
ichen Verſteigerung ausgeſetzt ,

wobei der endgiltige Zuſchlag er⸗
folgt , wenn der Schätzungspreis
mindeſtens geboten wird .
Beſchreibung der Liegenſchaft .

Das z⸗ſtöckige Wohnhaus ( Eck⸗
haus ) jenſeits des Neckars im
Pflügersgrund , Lit . H 1 Nr. Ib ,
neu Mittelſtraße Nr.
112 und 15. Querſtraße Nr. 26,
mit in Eiſen gewölbtem Keller ,
Dachwohnungen und einſtöckigem
Piſſoiranbau , im Maße von 2,64
ar , allſeits Michgel Wellenreuther ,
taxirt zu 375 Mk.

Rarer ebenanddreifistasſenß
ark .
Mannheim , 12. Mai 1891 .

Großh . Notar
attes .

Sttigerungs⸗Ankünd igung .
n Folge richterlicher Verfüg⸗

295 1 5 920Gärtner Henich
Ebert hier , am 9388
Donnerſtag , den 11. Juni 1891 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
2 im Rathhauſe dahier die nachbe⸗

ſchriebenen Liegenſchaften einer
öffentlichen Berſteigerung ausge⸗
ſetzt , wobei der endgiltige Zuſchlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis
mindeſtens geboten wird .
Beſchreibung der Liegenſchaften .

1. Das dreiſtöckige Wohnhaus
( Eckhaus ) dahier , jenſeits des
Neckars im Pflügersgrund , Litr .
F 1 Nr. 1. neu bezeichnet Mittel⸗

raße Nr .30 und 12. Querſtraße
1. 25 mit dreiſtöckigem Flügel⸗

anbau neben Georg 5000 N.und Straße , taxirt zu 35,000 M.

55 fünf und dreißig tauſend
ar

2 Igb . Nr . 15½ . 19 ar 30,96
qm Acker in der unteren 55neben Gr . Domänenärar u. 5Ludwigsbahn taxirt zu 2800 M.
ſage : zweltaufendachthundert
Mark .

Mannheim , den 11. Mai 1891.
Der Vollſtreckungsbeamte :

Großh . Notar :
attes .

Sttigerungsankündigung .
n Folge richterlicher Verfüg⸗17 wid dem Michger Maiſel ,

Wirth hier und deſſen Ehefrau

5 1 Sigent 9
85

die
nachbeſchriebene Liegenſchaft am

Moalag⸗ den 1. al89l .
Nachmittags 2 uhr

im hieſigen Rathhauſe öffentlich
verſteigert , wobei der
Zuſchlag erfolgt , wenn der Schätz⸗
uüngspreis mindeſtens geboten
wird. 9251
Beſchreibung der Liegenſchaft .

Das dreiſtöckige Wohnhaus da⸗
hier an der Waldhofſtraße

Ott . ZF 1 Nr . 27½
mit vierſtöckigemAbortanbau u.
einſtöckigem Piſſoir im Maße von
2,361 Ar neben Karl Sans und
Emil Hinicker.

Geſchätzt u 25000 M.
ſage : fünfundzwanzigtauſend Mark .

Mannheim , den 1. Mai 1891 .
Großh . Notar

attes .

Iteigerungs⸗Aukündigung .
n Folge richterlicher Verfüg⸗

00der n des Maurers
Valentin Schlemmer , Luiſe geb.

0 hier die nachbeſchriebene
iegenſchaft am 90⁴³
Montag , den 25 . Mai 1891 ,

Nachmittags 2euhr
im hieſigen Rathhauſe öffentlich
verſteigert , wobei der endgiltige
Zuſchlag erfolgt , wenn der Schätz⸗
ungspreis auch nicht erreicht wird .
Beſchreibung der Liegenſchaft .

Das zweiſtöckige Wohnhaus da⸗
hier 9043

Litera H
1. 155 9 5im ügersgrund , neu bezeichneß der 14. Querſtraße u. Nr .

45 der Riedfeldſtraße mit Wirth⸗
ſchaftsſaal und in Eiſen gewölbtem
Keller nebſt einſtöckigem Abortan⸗
bau neben Georg Fleger und
Wilhelm Schnörr .

Geſchätzt zu 25900 M.
ſage : fünfundzwanzigtauſend

neunhundert Mark .
Mannheim , den 4. Mai 1891.

Der iGroßh . Notar :
Mattes

Lagerplatzverpachtung .
Nr . 794. Zur Verpachtung

eines weiteren Lagerplatzes in der
kurzen Quergewann jenſeits des
Neckars iſt Termin auf 9384
Samſtag , den 23 . Mai l . . ,

Vormittags 11 Uhr ,
in unſerem Bureau 0 7 Nr. 6
anberaumt .

Mannheim , 14. Mai 1891.

Tiefbauamt
J . V.

Mayher .

Submiſſion .
Wir benöthigen für unſere Pump⸗

ſtation im Käferthaler Walde :
ca. 9000 Ctr . Ja . Maſchinen⸗

kohlen , lieferbar von jetzt bis
Ende Mai 1892 und laden Luſt⸗
tragende ein , ihr Offert , mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift verſehen ,
bei unterfertigter Stelle , woſelbſt
auch die näheren Bedingungen
offen liegen , bis 20. d. Monats
einzureichen . 9145

Mannheim , den 11. Mai 1891 .
Direktion der Städt . Gas⸗ und

Waſſerwerke Mannheim .
Chr . Beher . Schupps .

Hausverſteigerungs⸗
Verlegung.

Die auf morgen anberaumte
II . Verſteigerung des Wohnhauſes
des Karl Langenbein Schuh⸗
macher hier , Litera s 2 No. 10
wird verlegt und findet erſt am

den 29 . ds . Monats ,
Nachmittags 3 Uhr
im hieſigen Rathhauſe ſtatt .

Mannheim , den 7. Mai 1891.
Der Vollſtreckungsbeamte :

Schroth , Notar . 8870

Heffeutliche Verfeigerung .
Dienſtag , den 19 . Mai d. Is . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich in der Schwetzingerſtraße
dahier mit Sae beim
Hauſe Nr . 43 daſelbſt 9491

2 zweirädrige Wagen , ca. 180
Dielen , 1 Parthie Gerüſthebel ,
63 Säcke Gyps 38 Packet Rohr⸗
nägel und Schrauben , 49 Bund5
Draht , 1 größere Parthie Schilf⸗
rohr , 6 Leitern 35 Speißkübel ,
Speißpfannen , Speißtröge , Sand⸗
würfe , Schubkarren , Siebe , Schau⸗

555
und noch Verſchiedenes gegen

arzahlung im Bollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern .

annheim , den 16. Mat 1891.
Burgard ,

Gerichtsvollzieher .

Heſfentliche Perfteigerung .
ienſtag , 19 . Mat l . Is . ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich in meinem Pfandlokal
＋ 1,2 9485

1 Pianino , 1 Silberſchrank , 1
Büffet , 1 Divan , 1 Schreibtiſch ,
Canapee , Kleiderſchränke , Com⸗
mode, Tiſche , Stühle , 1 Bett ,1
Waſchcommode 1 Küchenſchrank ,
1 Glasſchrank , 1 Nähmaſchine , 1

armontum , 2 Bände Meyer ' s
onverſations⸗Fexikon , Gebet⸗ u.

Geſangbücher , eenegraphierahmen , grünes
apier , Bilder , 8000 St . Cigarren ,
iqueure , Erbſen , Bohnen und

dergl . , 1 Wägelchen mit 2 Sitz ,
1 2rädriger Karren u. ſonſt Ver⸗
ſchiedenes im Vollſtreckungswege

8 5 Baarzahlung öffentlich ver⸗
teigern .

Mannheim , 16. Mai 1891 .

757Gerichtsvollzieher .

Hekauntmachung .
Dienſtag , den 26 . Mat d. Is ,

10

9 Uhr
in dem Rathhauſe dahier , wird
auf Antrag der Betheiligten das
ur BVerlaſſenſchaftsmaſſe der

arl Künzler Wittwe, Eliſa⸗
betha geborene Grun von hier
gehörige Wohnhaus einer noch⸗
maligen Verſteigerung ausgeſetzt ,
wobei der 10 uſcg erfolgt , wenn
der Tax auch nicht erreicht wird .
Beſchreibung der Liegenſchaft .

Haus Nr . 168. Ein einſtöckiges
Wohnhaus mit Balkenkeller , Stall
und Scheuer unter einem Dach ,
dahier an der Hauptſtraße gelegen ,
Tax 1 M.
Eintauſend zweihundert Mark .

Feudenheim , den 9. Mai 1891.
Das Bürgermeiſteramt

Bohrmann . 9406

Holz⸗Perſteigerung .
reitag , den 22 . Mai l. Is . ,
ormittags 9 Uhr beginnend ,

werden auf dem Rathhauſe 9 855aus verſchiedenen älteren Kiefer⸗
beſtänden des Diſtrikts Lampert⸗
heimer Heide , ſowie aus dem
Diſtrikt Schaafwieſen , die nach⸗
ſtehenden Holzſortimente ( Wind⸗
a 8 9328

353 Rmtr. Kiefer⸗Scheiter ; 7
Rmtr . 203 Rmtr .
Kiefer⸗Knüppel ; 1 Rmtr . Pappel⸗
Knüppel ; 13,890 Wellen Kiefer⸗
Reiſig ; 20 Wellen Pappel⸗Reiſig ;
385 Rmtr. Kiefer⸗Stöcke .

Viernheim , den 13. Mai 1891 .
roßh .

eſſiſche Oberförſterei Viernheim :
Naltenbuſch.

Dankſagung .
Die Marien⸗Waiſen Anſtalt

erhielt durch Frau Luiſe Küchler
geb. Vogt 9404

350 Mark ,
als Vermächtniß der verſtorbenen
Privatin Fräulein Jacobine Noll .

Für dieſe reiche Gabe dankt
herzlich Der Vorſtand .

—

Bitte .
Der evangel . Arbeiterverein

Mannheim , welcher nach kurzem
Beſtehen über 200 Mitglieder
zählt , beabſichtigtzur Unterhaltung
und derſelben eine
eigene Bibliothek zu errichten ,
deren Benützung den Mitgliedern
eventuell guch weiteren Kreiſen
unentgeldlich zuſtände .

Aus eigener Kraft ein derartiges
Unternehmen auszuführen , iſt dem
noch jungen Vereine bei ſeinen
beſcheidenen Mitteln nicht möglich .

In der Vorausſetzung , daß in
vielen Häuſern und ücer eh
hieſiger Gemeinde Bücher ſich
vorfinden , welche einmal geleſen ,
ohne weitere Verwendung beiſeite
gelegt werden und im Vertrauen
auf die allezeit bewährte rege
Opferwilligkeit der Gemeindemit⸗
lieder , welche gerne ſolche für
tie werthloſe Schätze einem

größeren Kreiſe ihrer Mitmenſchen

Vorſnad machen , richtet der
orſtand des evangel . Arbeiter⸗

vereins an Alle die ergebenſte
Bitte , es mögen ihm ſolche Bücher ,
belehrenden , unterhaltenden , er⸗
bauenden Inhaltes wie Zeit⸗
ſchriften , geſchichtliche und Keiſhe⸗phiſche Charakterbilder , Reiſebe⸗
ſchreibende Erzählungen , ſowie
politiſche und ſoziale Fragen
berührende Abhandlungen oder
Gaben an Geld

19
0 Anſchaffung

ſolcher Bücher gefl . zur Verfügung
geſtellt werden .

Jede Gabe wird mit wärmſtem
Dank angenommen . 8984

Gaben an Büchern oder Geld
werden von den ſämmtlichen
hieſigen evangel . Geiſtlichen ent⸗
gegengenowmen .

annheim , 7. April 1891
Der Vorſtand des evangel .

Arbeiter⸗Vereins , Mannheim

6. Weibgen,
Zahnarzt .

C3 , 12 —14 .

3179

J. Gantner
F 2 , 1 . F 2 , I .

Beinlängen
in allen Farben u. Größen ,

ächt ſchwarze

Strümpfe ,
Socken ,

Alnterkleider
in allen Preiſen , 8082

Handſchuhe
in bekannter Güte ,

Cravatten
in reicher Auswahl .

J. Gantner
F 2 , 1 . F 2 , 1 .

in allen Berrägen ,
Hppotheken auch in Theil⸗
zahlungen auf angefangene
Neubauten zu dem jeweils mied⸗
rigſten Zinsfuß vermitteltprempi
und billig 84295
Karl Seiler , Buchhlt . bei ev.

Collectur , A 2. 4.

Für Kapitaliſten .
2500 Mark auf 3. Hypotheke ,

6 Procent , mit 4jähriger Raten⸗
rü ohlrs 5 1

5
Beft. SffZzahle efl. 58 112 8684 in der Expedition

niederzulegen . 8684

Handschuhe
werden äußerſt ſchön gewaſchen .

Frau Jähnigen ,
5287 T I , 13 ,8. Stock.

Grosse Beiten 12 M.
( Oberbett , Unterbett , zwei Kiſſen )
mit gereinigten neuen Federn

bei Guſtap Luſtig , Berlin ,
Prinzenſtraße 43 , part .

reiscourante gratis und franco .
iele Anerkennungsſchreiben .

—*

Hppothekendarlehen
in jedem Betrage beſorgt prompt
und billig 84482

Hrnst Weiner ,
M 7 , 21 , Bahnhofſtraße .

78785J. Luginsland ,
M 4, I2, M 4, 12,
empfiehlt ſein großes Lager in

Riemen u. Parquetböden .

Uüebungsabende
wie folgt feſtge⸗

ſetzt ſind : 8786
Turnhalle in K 5 .

Montag : Kürturnen ,
Dienſtag : Münnerturnen ,
Mittwoch : Riegenturnen ,
Donnerſtag : Riegenturnen
Freitag : Riegenturnen ,
Samſtag : Männerturnen .
Sonntag : Kürturnen .

*) Nur für Jugendturner .
Turnhalle ( Neckarvorſtabt )

Montag : Riegenturnen ,
Mittwoch : Riegenturnen ,
Samſtag : Kürturnen ,

jeweils von —10 Uhr .
Der Vorſtand .

Anmeldungen zum Beitritt
in den Verein beliebe man ſchrift⸗
lich an den Vorſtand zu richten .
auch werden ſolche an den
Uebungsabenden in den Turn⸗
hallen entgegengenommen .

Velociped - Club
Hannheim .

Sonntag , den 17 . Mat 1891 ,

Pfingstfahrt
nach Baden - Baden .
Abfahrt Morgens 4 Uhr 55 Mi⸗
nuten per einthalbahn nach

Waghäuſel , von da per Rad.
Um zahlreiche Betheiligung

dittet 359
Der Vorſtand .

Ath. ⸗FJorib. ⸗Verein
R 3 , 14 .

Pfingſtmontag
mit dem Verein Heidelberg

Ansflug nach Schrieshein
zum Beſuch des dort . Vereins .
Abfahrt Hauptbahnhof 111

Vorm . mit Rückfahrtkarte à 75
Pfg . nach Ladenburg Abends
zurück ab Ladenburg J .

Mir laden unſere Mitglieder u.
die Angehörigen 26 ergeb . ein
9369 Der Vorſtand .

Geſaugverein Frohſiun.
Pfingſtmontag , 18 . Mat 1891

Ausflug
nach Heidelberg , Kohlhof und

Neckargemünd .
Abfahrt Morgens 8 Uhr am

Hauptbahnhof.
Wir bitten unſere verehrl . Mit⸗

glieder nebſt Familie ſich recht

98565 betheiligen zu wollen .
276 Der Vorſtand .

Geſangverein Baparia .
Heute Samſtag Abend 9 Uhr

Probe .
Um vollzäbl . Erſcheinen blttet
34⁵ Der Vorſtand .84

2508 IN
Sen

KSs
Käuflich à 0 big . in Mann⸗

heim bei : 8990

J . 8 Kern ,
Eruſt Daugmann ,

Jacob Uhl,
Anton Brilmayer .

Jeun Lolter
N 2, 11 . N 2 . 11 .

Möbellager
und Tapeziergeſchäft .

Großes Lager
Kaſten , Polſtermöbel u.

etten . 8918
Anfertigung aller Zimmer⸗

dekorationen .
Billige Preiſe .

Reelle Bedienung .

Es wird fortwährend zum

Waſchen und Bügeln
( Glanzbügeln )

angenommen und prompt und

billig beſorgt . 84299

5 , 19 parterre .
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Bekanntmachung .
Von heute ab beträgt bei der Reichsbank der Discont

4 Procent , der Lombardzinsfuß für Darlehne gegen aus⸗

ſchließliche Verpfändung von Schuldverſchreibungen des

Reiches oder eines Deutſchen Staates 4½ Procent , gegen
Verpfändung ſonſtiger Effekten und Waaren 5 Procent .

Berlin , den 15 . Mai 1891 . 5482
Reichsbauk⸗Direktorium .

Großh. Badiſche Staatseiſenbahnen.
Bekanntmachung .

An den beiden Pfingſtfeiertagen , am 17 . und 18 .
J. Mts . werden bei günſtiger Witterung auf der Strecke

Mannheim⸗Heidelberg u. Maunheim⸗Schwetz
ingen folgende Sonder⸗Perſonenzüge mit allen

Wagenklaſſen abgefertigt werden :

Heidelberg ab 825 N. Schwetzingen ab 75⁰ N.

Friedrichsfeld 83 „ Rheinan 740 „

Mannheim an 880 Neckarau 756 „

Mannheim an 784 „

Zu den um 220, beziehungsweiſe 288 nach Heidel⸗
berg und Schwetzingen abgehenden Zügen werden

Ergänzungszüge abgefertigt . Am Montag , den 18 .
d . Mts . wird ferner ein Sonderperſonenzug mit
allen Wagenklaſſen von Heidelberg hierher eingelegt .

Heidelberg ab 11856 N.

Friedrichsſeld 11g „

Maunheim an 1205 Nachts .
Auf der Strecke Mannheim⸗Neckarau ſind an

beiden Feiertagen folgende Lokal⸗Sonderzüge ein⸗

geſchaltet :

Mannheim ab 4 % NM. Mannheim ab %6 N.
Keckarau an 45 „ Neckarau an 5 „

7 ab 47 „ 5 ab 505 „
Maunheim an 4à „„ Mannheim an 5⁰ „

Maunheim ab 635 N.

Neckarau an 65⁰ „
n ,1

Mannheim an 70 „

Mannheim , den 15 . Mai 1891 .

Der Groſh. Setriebsinſpektor.

Saſers Hent Ad Geſ
Frankfurt a . M. Maunheim . Heidelberg.

Einzug von Wechſeln zu biligſten feſten Sätzen .
Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne

Freditgewährung .
Annahme von Werthpapieren zur Aufbewahrung in

gerſchloſſenem und zur Verwaltung in offenem Zuſtande .
Außführung von Börſenaufträgen jeder Art an allen

Börſenplätzen .
Ausſtellung von Checks , Anweiſungen und Reiſegeldbriefen

um alle Handels⸗ und Verkehrsplätze . 84505
Gebührenfreie TCheck⸗Rechnungen und Annahme von

Gaareinlagen mit und ohne Kündigung zu üblichen Zinsſätzen .

Goldmann & Kunn
Bank - & Wechsel - Geschäft

D 6, 4 Mannheim 0, 4
Reichsbank-Giro- OConto. Telefon No . 250

An - und Verkauf von Weehseln , Devisen ,
Geld - und Silbersorten .

An - und Verkauf von Werthpapieren
jeder Art und an allen Börsenplätzen zu billigen

Bedisgungen .
Aufbewahrung von Werthpapieren in

offenen oder geschlossenen Depots .
Couponseinlösung u. kostenfreie Controlle

verloosbarer Effecten .

Previsionsfreie verzinsbare Check - Rechnungen .
Tratten auf alle grösseren Städte Nerd -

und Süd - Amerikas . 92605

9819

Geſchäftseröffnung & Empfehlung .
Hierdurch bee wir uns ergebenſt anzuzeigen , daß wir unterm

Heutigen in Lit. J 2, 15 eine 8692

Mechanische Werkstätte für

Waagen - Fabrikation und Reparaturen
eröffnet 17

7 6
Die langjährigen Erfahrungen , welche uns in dieſer Branche

ſur Seiten ſtehen, ſowie unſere vortheilhafte Einrichtung , ſetzen uns
5 den Stand , allen an uns geſtellt werdenden Anforderungen ge⸗
recht zu werden . 5

Indem wir prompte Bedienung bei billigſter Berechnung zu⸗
ſichern , zeichnen ochachtungvoll

Beck & Geldner .

Mannheim , 1. Mai 1891.

Straßen⸗ und Waſſer⸗Schläuche
empfehlen 81⁵0

Hill & Müller , Gummi⸗ u . Aabeſtwaaren,
Mannheim. Telephon 576 .

Unterſtützung der Unglücklichen zu verſehen .

P1, 1 Ludwig Häffner

Erneueter Hülferuf .
Auf unſeren Hülferuf zu Gunſten der Unterſtützung

jüdiſcher Auswanderer aus Rußland am Ende des vorigen
Jahres waren 19,687 Mk . 55 Pf . eingegangen , wovon
9045 Mk . 6 Pf . bereits verausgabt und 433 Auswan⸗

derer bis heute ( 11. Mai ) unterſtützt und nach überſee⸗
iſchen Ländern — einen andern Weg nimmt die Aus⸗

wanderung überhaupt nicht — befördert worden ſind .
Jetzt aber naht ein neuer Zufluß von Auswanderern , be⸗

ſtehend aus jüdiſchen Handwerkern und ehemaligen Sol

daten , welche ihres bisherigen Freizügigkeits⸗Rechts beraubt ,
aus dem Innern Rußlands nach der „Judengrenze “ ver⸗

wieſen ſind und auswandern müſſen , weil ſie in den weſt⸗
ruſſiſchen Gouvernements keine Heimath und keine Be⸗

ſchäftigung finden . Arm , elend , ausgeſogen und ausge⸗
zogen , langen ſie hier an und in wenigen Wochen wird

unſere Kaſſe erſchöpft ſein . Große Geldbeiträge ſind noth⸗
wendig und darum bitten wir wiederholt und ganz be⸗

ſonders die Glaubensgenoſſen , uns mit den Mitteln zur
Wir ſind

feſt überzeugt , daß ein Jeder , wer menſchlich denkt und

fühlt , verlangtermaßen unſer Unterſtützungswerk fördern
wird . Die Beiträge entgegenzunehmen iſt ermächtigt durch

das ſtändige Hülfs⸗
comité für die Nothſtäude ruſſiſcher Iſraeliten

Dr . J . Rülf , Rabbiner .

Memel , im Mai 1891 .

Die Redaktion unſeres Blattes iſt gern bereit ,
Gaben entgegenzunehmen .

Zur Frühjahrs - Saison
empfehle ich:

Strumpflängen in großer Auswahl ,
Fertige Strümpfe nnd Socken ,

Strickwolle , Baumwolle und Seide in allen Farben
und Qualitäten ,

Trieot - Kleidehen , Tricot - Knabenanzüge ,
Triecot - Taillen .

Reform⸗Unterkleider nach Dr . Lahmann ,
„ Normal⸗Artikel in Wolle ,

Unterkleider in Wolle , Halbwolle und Baumwolle ,

Echarpes , Chales , Kragen und Plaids ,
Damen⸗ und Kinder⸗Röcke ,

Große Auswahl ſämmtlicher Kurzwaaren .
Aufertigung von Strümpfen und Socken

nach Maaß und Garnwahl .

FI , 4 .

Vogelliebhaber
erhalten geg. 50 Pſg. Brleg
Fee efe ed e1 Teuben . —

14000
Premier - Fahrräder

Seee
wurden in der Saiſon 1890 verkauft .

General - Depöt

*—

von Hillmann , Herbert & Cyoper , Fabrikauten
der Premier⸗Fahrräder , Coventry .

Fahrräder , Engl . Fabrikat , Kugellager in allen

Theilen , ſchon zu Mk . 200 .

Erstes Rheinisches Velociped - Depot
N2 , 3 Mannbheim N 2 , 5 .

Maſchinen werden auf Wunſch mit Luftgummi⸗Reifen
geliefert .

Velbeipede älterer Syſteme werden umgebaut mit
Luftgummi⸗Reifen unter billigſter Berechnung in eigener
Werkſtätte . Emailliren , Vernickeln und alle Reparaturen
ſchnell und billig .

Generalvertreter nur beſter Fabriken .
LKängere Garantiezeit . Günſtige Zahlungsbedingungen .

Gebr . Kunkel
1 Breitestrasse . F 1 , 1

empfehlen großes Lager in 8594

iz , Stiden⸗ u . Strah⸗Hüten
in den neueſten Facons für Herren und Knaben .

Geſhäftseräfuung 4
Freunden und Bekannten , ſowie einem verehrl . Puplikum ,

zeige ich hiermit an , daß ich mit dem heutigen Tage in dem

Hauſe des Hrn . F . D. Zutt hier , Lit . P 1, 1 , an den hein

Cigarren - ,
Cigarretten - & Tabak - Geschäft
eröffnet habe u. bitte um geneigten Zuſpruch .

P 1. 1.

7997

S . Meyer & Sohn
C3 , 20 Mannheim

Lager von Maſchinenöl u. eonſiſtentem Fett ;
von Karren , Schaufeln , Spaten , Hacken und ſonſtigen

Geräthſchaften für Bauunternehmer ;
von Bedarfsartikein für Fahriken Mühlen u. Brauereien .

9488

Kinderkleidchen , Kinderjäckchen n . Corſetichen ,
f

Handſchuhe in Seide , fil de Perse und fil ' Ecosse , f

8006 5

J . Daut . EI . A4.

Empfehlung. S

0 3 , 20 . 8

AusstellungbeilouisFranz , Paradeplatz

Aluminium, Aluminium⸗Braute,
Aluminium in der Eiſenindußtrie .

Allgemeine Elektrioitäts - Gesellschaft Berlin .

Vertreter : 9265

Mannheim , H. Kraze , 15 , 2 .

Cröffnung & Empfehlung
meines feinen Maas - Geschäftes

zur Anfertigung eleganter Coftüme
und Mäintel .

Hochachtungsvoll 6878

03 , . Schmtt03 ,2.

Empfehlung .
Meine ärztlich empfohiene , unübertroffene Maſchine zum

RNeinigen von Beitfedern
mit Dampf⸗ und Trocken⸗Apparat

iſt hier in 8, 17 aufgeſtellt . Es ladet höflichſt ein 8957

Jos . Waser .

2

Alle

Centralheizungs - Gusstheile
für Fabriken und Installations -

geschäfte ete . , sowie

Helzmäntel
aller Styl - und Modellirungsarten Iiefert

Th . Ehrhardt , Ingenieur
Mannbheim , MH 7, 22 .

36587

Bauplätze etc .
88662

Hzuser ,
für

Geſchäfts⸗ u . Privat⸗Zwecke
geeignet , zu verkaufen durch Agent

J . Eilles ,
N 5 , 11b Kapuzinerplatz . N 5 , 11b .

Vermittlung von Hypotheken⸗Geldern .

Neu! Neu !

Dr. Eugen Schaab ' s

Il Auſtri far ene
E Als ganz vorzüglich zum Anſtrich , ſowie zum 2
Bemalen von Holz , Stein , Metall , Glas , Thon .

. ꝛc. geeignet , dienen dieſe Lackanſtrichfarben ſowohl

zu gewerblichen als künſtleriſchen Arbeiten . Na⸗ 5
8mentlich ſind dieſelben , da ſie ſtreichfertig und in

8
Epraktiſchen Blechdoſen geliefert werden , für An⸗

Ewendung in Haushaltungen geeignet und überall , 2
2 wo auf einen eleganten , dauerhaften und billigen

5 Anſtrich geſchen wird , zu empfehlen . 8736 8
Vorräthig in allen Farben bei :

Jos . Samsreither , P4,2
Strohmarkt .

deschafts - Empfehlung .
Beehre mich einem hiesigen und auswärtigen Pub - &.

likum anzuzeigen , dass ich unterm heutigen auf viel -
8faches Verlangen eine Filiale in Mannheim exrichtet Gg

und dieselbe der Firma 6767

Hili & Müller1 inler ,
Gummiwaarengeschäft P2 , 14
gegenüber der Hauptpost ; Telephonruf 576
übertragen habe .

Ich empfehle mich zur Anfertigung : orthopä⸗
diseher Maschinen , künstlicher Glieder , aller
Arten Bandagen , Leibbinden ete . zur kKörper -
lichen Stütze und Milfe aller Gebreeben .

Sorgfältige , gewissenhafte und aufmerksame Bedie -
nung Princip des Geschäftes .

Besuche im Hause kostenfrei ! Referenzen
niesiger und auswärtiger Klienten stehen zur

LVerfügung .
8 Jede erwünschte Auskunft extheilen gerne Ail &.
Müller , F 2, 14 .

Hochachtend

Frz . Bingler
Fabrik ehirurg . Instrumente , orthopädischex

Maschinen ete .

Ludwigshafen , den 1. April 1891.

Preisliſten auf Wunſch . 727614

—

—
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rogg7228
OCarl Wunder , F 3, 18 , 2

ital . u. amerik . Buchf . ,
Treppen .

Rechnen , Corresp . u. Wechselk .Dopp . ,
bei e

Das Monorar wird vom Ta

JConservatoriumfür Musik in Mannheim. ]
8 innen werden tüglich

engenommen .
a Jeder Zeit er tolgen .

nes Eintritts an berschnet .
Die Direktion :

M. Pohl 7802

Aume! dung neuer
der Direction Lit
Der Eintritt in d

hiiler und1 2 *

Statt beſondeter Auzeige.
Käöäthehen Hummel

Rudolf Hannesen

Verlobte .
Mannheim , Pfingsten 1891 ,

E — 115

Saüeeee Maunhkin . EAET Af

br . Sed. Pi .1. Jgd. attnaldheatt .
Sonntag , 71 . Vorſtellung

ſezl ben 17 . Mai 1891 . Iim Abonnement B.
I2Cavalleria rusticana .

( Bauernehre )
Oper in 1 Aufzuge . Nach dem gleichnamigen Volksſtülck

50
v . G. Verga , bearbeitet v. G. Targioni⸗Tozetti und

5 Menasci . Muſik von Pietro Mascagni .
Santuzza , eine junge Bäuerin „ Frl . Claus .
Turiddu , ein junger Bauer „ Herr Erl .
Lucia , ſeine Mutter . 5 „ Frau Seubert ,
Alfilo , ein Fuhrmann . 8 Herr Knapp .

EI Lola , ſeine Frauu Frau Sorger .
Ein Sakriſtan , Laudleute, Bettelvolk , Kinder .

181 Die Handlung ſpielt in einem ſizilianiſchen Dorfe .
Zeit : Die Gegenwart .

Zum Schluß :

Die Anna⸗Liſe .

25 5 Luſtſpiel in 5 Akten von Hermann Herſch .
( Regiſſeur des Luſtſplels : Herr Jacobt . )

E.

Leopold I 0 zu Anhalt⸗Oeſſau Herr Stury .De Fürſtin urlee geborene
Prinzeſſin von Oranien , ſeine
Bormünderin und Reg entin

5 v. Rothenberg .

ee Föhſe , Apotbeler zu Deſſau Herr Bauer .
Ne Liſe , ſeine Tochter Frl . v. Legrenzi .
Marquis be Chaliſac , Gou verneur

der Fürſtin Herr Jacobi .
von Salberg Hofmarſchal Herr Tietſch .
Georg , Apothekergehülfe Herr Löſch .

Herr Peters .71 En Kammerdiener des FürſtenE Herren und Damen vom Hoſe . Offiziere und Soldaten .

5
Bürge

Ort der Handlung : Deſſau .

aafſeneröſſn ½6 Uhr . Aufang 6 Uhr . Ende 9¼ Uhr

Große Preiſe .

Montag , den 18 . Mai 1891 .

71 . Vorſtellung im Abounement A.

Zum erſten Male :

Der neue Herr .
Schauſpiel in ſteben Vorgängen von Ernſt von Wildenbruch .

( Regiſſeur der Vorſtellung : Der Intendant . )

Perſonen :
Friedrich Wilhelm , Kurprinz , ſpäter

urfürſt von Brandenburg

E
Hollandine von der Pfalz ,

ſeine Coufine 5
Adam Graf von Schwarzenberg, Statt⸗

halter von Brandenburg , Heer⸗
meiſter des Johanniterordens

Moritz Auzuſt von Rochow,) Ober⸗
Dietrich von Kracht , dtenKonrad von Burgsdorf , )
Hartmann Goldacker ,
Volkmann ,
Schapelow ,

2 Dargitz,
E ven Waldow,
GWaner von der Schulenburg , Hofherr

Gallas , Oeſterreichiſcher Generallieute⸗
nant

Claudine von Rochom, Moritz Auguſtz
Schweſter

Birkentiſch, Hanedofneiſe im Bauſ⸗Schwarzenbergs

5

90

5

r und Bürgerinnen von Deſſau .
Zeit : 1694 —18698 .

A

Herr Stury .

Fräul . v. Dierkes .

eee

eeeeee

————

Herr Neumann .

(Herr Baſſermann .
Herr Worms .

(Herr Eichrodt .

(Senerr Starke I.
Herr George .nan

(Far Deckert .
Herr Kraier .
Herr Mittelhauſer .

Herr Tietſch .

Fräul . Schulze .

Herr Hildebrandt .
Herr Schilling .
Herr Jacobi .
Frau Jacobi .
Fräul . Elling .
Herr Moſer .

( Herr Grahl .

—
83Jakob Blechſchmidt , Wirthshausbeſitzer

Male , ſeine Frau 1 8
Lieſe , beider Tochter 8
Prediger Bergius
Frieſen , )

*

Kämmeriere von Berlin
Trumbach,) ( Herr Strubel .
Schönbrunn , Bürger 8 5 Herr Bauer .
Nickel Wollkopp , Geſell bei Blech⸗

ſchmidt „ „ Herr Homann .
Ein Hof⸗Fourier 5 55ritze err LöfWelf orch, ) Soldaten im Roch⸗ 1 5 Peters .

) ow' ſchen Regiment . (OBerr Semes .
15Die polniſche Kathrine , 1 Frl . Scherenberg .

Die Lowiſe von Berlin ,
9

Sebbcter⸗ (Frdal. De Lank I . 72 2
Die roihe Stettinerin , (Fräul. Becker. 1271
O ftziere , Edelknaben und Lakaien in Dienſten des Kur⸗ 11
prinzen und Schwarzenberg ' s . Bürger und Bürgerinnen
von Berlin . Soldaten . Soldaten⸗Dirnen und Kinder . 1
Ort : Erſter Vorgang zu Rbena in den Niederlanden ,

8alle weiteren Vorgänge in Berlin . 725
Zeit : Der erſte Vorgang begibt ſich im Monate Mai ,

die übrigen im Winter 1640 .

Große Preiſe .
U

Kaſſeneröffn . 5½ Uhr . Aufaug 6 Uhr Enude nach 10 Uhr

70 Theater⸗Spielplan . 18
ſDienſtag , 19. Maf . 15. Vornellung außer Abonnement .

El T nunhäuſer und Der Sängerkrieg auf Wantburg .

AAEEBAE

Maunnßheimer Tiederlafel .
Sonntag , den 24 Mai d. J .

Herren⸗ Aus flug
Heidelberg Kohlhof⸗⸗Neckargemünd .

Abfahrt mit Zug 1 Uhr 58 Minuten Nachmittags .Wir laden unſere activen und paſſiven Mitglieder zu recht

9 Betheiligung freundlichſt ein .
942² Der Vorſtand .

Von Heutean befindet ſich mein Durean und meine 951 üng
Litr . 4 A . Nr .

neben der Hofapotheke . 9116

Notar 5 „„Deutſcher Michel “.
Verſchiedenen Intereſſenten zur 1

Mitthei lung , daß der
„Zeitungs⸗ Nichel ! keineswegs erwacht iſt , um allsbald wieder ein⸗
zuſchlafen , ſondern derſelbe künft ! 9. periodiſch , vielleicht ſchon
wieder nach einem Monate , vielleicht auch erſt nach einem Viertel⸗oder Halbjahre wieder erſcheinen , je nachdem es Bedürfniß , Luſtund Zeit bedingen . Wie bereits in der erſten Numme r bemerkt,
will das Blatt kein Geſchäft machen , ſondern dient lediglich dem
Zwecke , eine zeitweiſe Wiedergabe eines nach Kräften gerechten und
geſunden Urtheiles über etwa ſchwebende locale und politiſche Fragen ,
ganz außerhalb der Parteiſtandpunkte ꝛc. Der „Michel “ ſagt deß⸗
halb ſeinen Freunden ein herzliches Lebewohl , auf Wiederſehen !

Mehrere frühere Mitarbeiter auswärtiger
Zeitungen .

Schema
für 3286

Hanstelegraph
zum Selbſtaulegen .

Complet 20 Mtr . Draht 9 M.
Neue Anlagen und Repa⸗

raturen werden

15
unt . Garantie 79

Auton Emer, 70 1, 12, n . Stdth .

Scheideſtunde
Nun ſo ſei es, laß ' uns ſcheiden,Ohne Kuß und Druck von Deiner

Han
Denn von uns Beiden hat die

Liebe ſich gewandt .

5 Jenes Drängen , jenes Sehnen ,
es Raſten ohne Ruh' ,

Fahre wohl, es hat gelogen ,
Und enttäuſcht bin ich und Du .

Sei beglückt , ich mußt verlaſſen,Denn Verlaſſen war die Pflicht ,
Aber zürnen , ach zu baffen,
Den ich geehret , kann ich nicht .

Lnicht, in ſchwerer Stunde ,
Riſchte ſich kein bitt ' res Wort ,
Feſtos Haänd auf meiner Wunde ,
Ohne Klagen mußte ich in finſt ' xer

Stunde fort .
Wenn mein Bildniß Dir erſcheint

In des Traumgeſicht ' s der Nacht ,
Sieh es ruhig ohne Zagen ,
Und vergeß ' es kaum gedacht .

Meinem Gedächtniß laß ' ent⸗
winden ,

Schnell wie unſer Glüͤck entwich.
Eine Andere wirſt wohl finden ,
Die Du mehr achteſt als mich.

Deine Reden waren Härte ,
Milderſte auch nicht Dein Blick,
Ich zog fort in die weite Ferne ,
Und kehre niemals mehr zu Dir

zurück .
Leb' auch 5 id theures

Zu früh hab ' mi i entſagen 2

Nur Geduld , Du o971mes Herz , ver⸗
age nicht ,

Dort oben , in jenen lichten Höhen ,
Gibt es einſt ein Wiederſehen .

Gewidmet von
A. K. B.

13. 5. 1891.

Gabel gberger
Stenogtapzen⸗erein .

Anläßlich der 29 . Allgemeinen
Deutſchen Lehrerverſammlung
hält Herr Regllehrer Metzger
einen Vortrag über das Themg :
Welche Gründe ſprechen für

die Ein zfüheung der Kurzſchrift
in unſere Lehrerbildungsan⸗
ſtalten “, wozu unſeren Mitglie⸗
dern der Zutritt gegen Vorzeigung
der Mitgliedskarte oder des

Klenographenabzeichens geſtggg

—2„

Der Vortrag findet Mittwoch⸗1280 Mase mermtug37 —0

Smmer. Kandoclfule
Fil penne

Halbseide — Refnseide
empfiehlt in ſchönen und reellen Qualitäten

Fri
8617

edlrieh Bühler ,
D 2 , II .

erkRarf
von Wirthſchafts⸗ , Geſchäfts⸗ u. Privat⸗Häuſern ,

Einzug von Ausſtänden ,
Vertretung vor dem Bürgermeiſteramt ,

Rechts⸗ und Liegenſchaftsagent

55 10.

Penſion für Damen.
9179
einem , inmitten eines ſchattigen Gartens gelegenen Hauſe , einigeDamen in Penſion genommen werden . Jährlicher Preis bei einem
möblirten Zimmer 600 Mark , bei zwei möͤblirten Zimmern 700 Mk.

ſlous Tarsteller
Papierhandlung

40 2, 10 Kunſtſtraße O 2 , 10

8503Eünpflehlt

8 60 Pfg . an .

Verlobungskarten eto .
Geſchmackvolle , raſche Anfertigung .

Große Silber⸗Lotterie
zu Gunſten des

Erſten deutſchen Reichswaiſen⸗hauſes zu Lahr .
Preis des Looses 1 M .

Zu beziehen durch die Expedition
des Generalanzeigers E 6 , 2

ſche Druckerei ) .
swärts nur gegen vorherige Einſendung von Mk. 1

—2

Negenverdienst
können ſolide Perſonen jeden Standes hei einiger Thätigkeit er⸗

3000800 Mark jährl .

Offerten unter 8. 7319 an Rudolf Moſſe ,
3

werben .
furt a/M .

8855 einzige ſichere Heilung der

— mKsucht .
Willſt Du nicht vom Trinken los und frei werden durch das 1965
von Antorittben anerkannte

117
ei das auch dem Verſunkenſten ,

ohne Gefahr Heilung verheißt ? kein Heheimmittel ! Zuſendung
ſofort nach Einſendung von 0 Mark für 5 8417

Pfärrer Dorner in Cr ratlshei im, Witrtlemberg ,
NB. Et. beigegeb . nicht ein einzunehmendes Arznei⸗

mittel , daher das Mittel .

In einem größeren Dorfe , nahe bei Stuttgart , könnten in

Uhr im Muſikſaale der 9 rledrichs⸗
ſchule ( Knabenſeite ) att und
erſuchen wir unſere Mitglieder
um recht 820 einen .

Vorſtand .

888988999Wer ſich einen Mokor
anſchaffen will und auf
das zweckmäßigſte , bill .

1 beſte reflektirt , laſſe
in ſeinem eigenen In⸗
tereſſe Proſpekte Aund

Gate üb. Capitaine ' s
as⸗ u. Petroleum⸗

OMotore ennen von
H. Eimmermann in
Waldshut ( Baden ) . 3967

Sooogod .

Delaitgeschält
Specerei⸗ u. Delicateſſenbranche

zu pachten event .
kaufen geſucht . Offerten unter
Nr . 9892 an die Exped . 9892

Ein gebrauchter Kaſſenſchrank
zu kaufen geſucht .

Offerten unter Nr . 9477 an
die Exped . d. Bl . 9477

Getragene Kleider zu vec⸗
kaufen . 9085

Joh . Adam Sponagel ,
Sandhofen .

bevorzugt ,

Hausverſtauf
Ein ſchönes Anweſen in

Mitte der Stadt Ludwigs⸗
hafen am Rhein , mit gro⸗
ſter Einfahrt , großem Hof⸗
raum , Werkſtätten , Maga⸗
zinräume für jedes größere
Geſchäft paſſend , ganze
Fläche 880 UIeter , zu
verkaufen .

Näheres in der Expedit .
ds . Blattes . 7634

Für Musiker und

Dilettanten .
2 Oboen , ein feinſtes In⸗

ſtrument von Berthold und ein
mittelgutes zu verkaufen .
2397 D 8 , 9.

Ein kl. Wohnhaus m. daran⸗
ſtoß gr . Platz für Garten , Bau⸗
od. Lagerplatz geeignet zu verk .

Näheres im Verlag . 9002

Wirthſchafts⸗Einrichtung zu
verkaufen , faſt neu , beſtehend
1 Büffet mit Pre ſſion, 6 Tiſche ,
36 Stühle . 8858

Chriſtian Sinn .

Ein ſchöner Kaugrienvogel
( junger Hahn ) zu verkaufen .
8788 II 6 No. 5.

Vieles Heu , gut gewettertes ,
ca. 50 —60 Centner zu verkaufen .

Joh . Adam Sponagel ,
Sandhofen . 9084

Birhelette , Umſtände halbes
zu verkaufen . Näheres bei Herrn
Mahyer , N 2, 5. 9096

1 gebrauchtes Leder⸗Schlaf⸗
ſopha zu verk . 9386

L 7 No. Ta, part .
Zu verkaufen 1 Wirthſchafts⸗

herd , 2 Oefen , 1 Glasabſchluß .
Näheres 1L 12 „ 7, 4. St . 9343
Eine Finmereinrichtung ¹

7925verkaufen .
H 7 , 6 , part .

Vollſtändige Ladeneinrichtung
ſehr billig zu verkaufen . 525

F

Sämmtliches Wirtßſchaftsin⸗
ventar mit Preſſion iſt zu 8kaufen .

Kl . Saalbau , O 7, 16, 2. 8 .
Eine grüne Plüſchgarnitur

mit 6 Stühlen preisw. zu verk .
9234 F I , 3 , 3. Stock .

1 Kommode , 1 Waſchkommode ,
1 Pfeilercommode , 1 kl. oval .
Tiſch , 1 Deeimalwaage , ( 10 Kl. ),
5 Oß porz Bierunterſätze , 1 gr .
maſſiver Küchenſchrank 5 zu
verkaufen . 8859

G 5 , 9 .

Eine einſpänner Pritſchen⸗
rolle , 2 Stoßkarren und 2
VBäckerkarren zu 1

Ein Landauer u. ein zwei⸗
räbr . Fuhrwerk zu verkaufen .
9188 Friedr . Stephan , G 4, 11.

Ein neuer ſchwarzer Kamm⸗
billig zu verkauſen .

9226 16 , 2. Stock .
2 große Meanderbaume 1

verk . P 7, 14a, 6 Tr . 9108

Schwetzingervorſtadt ,
Kleinfeldſtraße Nr . 14, 4 ſchöne
junge Hunde ( Männch . ) , Bull⸗

dogge , m. Mutter zu verk . 35g
Ulmer Dogge ( Weibchen ) ,

Prachtexemplar zu verkaufen .
Näheres im Verlag . 9101

Kanarienvögel ,vorzügl . Sänger,
verkaufe untei Garantie . 4489

J . Schuch , Necarg . , 2J 1, 9.

Eine Parthie geringwerthiges

Malz ,
ca,. 700 Centner , ſind 15 ver⸗
kaufen . Gefl . Offerten
man unter Chiffre R. Nr .
9356 an die e des

—— — zu — —ᷣ —
9356

Velne AusgeBaee 6

geilenvermilllung
empfiehlt Handlungshäusern und
- Gehilfen der Kaufmaämmische
Verein zu Frankfurt ( Main ) .

Wirth geſucht .
Für die in Se Nähe

mehrerer Fabriken gel egene Wirth⸗
ſchaft „ Zur Gänsburg“ in Mann⸗
heim , wird ein geeigneter , kau⸗
tionsfähiger Japfw

Näheres B 6 , 15 .

Modes .
Confeecetion .
Directricen , Arbeiterinnen , Ver⸗

käuferinnen werden
G gſ für

ſofort und Ra „ Fiſcher⸗
Jung . Stellenverm . furdie Be⸗

Sränkee
Mehrere küchtige u.

Rockarbeiterinnen geſucht .
9472 M 2, 1 .

72 1555 ſeder Stellen⸗

25 ende ſofort gute dauernde
Verlangen Sie die Liſte

der Hffenen Stellen . General⸗

355 — —

Lehrling
geſucht , für ein 1 Landes⸗
produkten engros Geſchäft ,

Gefl . Off . unter A. E. 9486
an die Expedition 21

Eln 17225 ſucht zn . Jun
ein möbl . Zimmer in der Nähe
des Kaufhauſes bis Mk. 18.

Off . erb . unt . No. 9470 an
die Exped . d. Bl . 9470

8 485

12 9
5
elegante Wohnung,

9 5 Zimmer u. Zu⸗
behör , zu vermiethen . Zu er⸗
fragen im Laden . 7089

Laden ,0 4, 1314 ee, ,
gut zu einem Milch⸗ u. Vietu⸗
aliengeſchäft geeignet , mit grö⸗
ßerem reinlichen Keller z. verm .

Näh . G 8 , 8 , Hof . 9476

Läden, Bureaus und

Maggzine
möbl . und unmöbl . Zimmer ,
kleinere und größere Wohnungen
zu vermierhen durch die 9255
Central⸗Liegenſchafts⸗Agentur

E „ 13 .



Generabzal Angeiger . Nannheiw ,

lesbadener Kochbrunnen . - Guell .Salz
Jein veines Naturproduet , àrztlieh allgemein empfohlen und von ausgezeichneter Heilkraft bei Catarrhen ,

ebenso bei Verdauungs - und bei Ernkhrungsbeschwerden , Darm - und Magenleiden aller Art und in Folge eines
Schleimauswurf ete .Husten , Heiserkeit ,

icht und Rheu -HHOHMEN LITHIONGEHALTES 55 assirn
Mark .

M
Preis per Glas 2

5 Ratürliches
Mineral⸗

Waſſer
ftiſche189 ler Fillung

Adelheidsguelle ,
Apollinaris ,

Apollinis , 9241
Biliner .
Birresborner ,
Carlsbader Schloß ,

Mühl und Sprudel ,
Kreuzuacher ee5 75
Euſek ſtel Blerseis

achinger ,

domburger Eliſabeth ,
Kiedricher Sprudel ,

Kiſſinger Rackdezy ,

Krankenheiler Schweſel

quelle
Marienbader Kreuz⸗

275 brunnen ,
NMeuenahrer ,
Niederſelterſer ,
DOberſalzbrunner KNro⸗
5 nenquelle ,
do . Oberbrunnen ,
Ofener Frauz Joſef ,

do . Hunyadi⸗Januos
do. do . Lajos ,

do . Rackoczy ,
Selzer Großkarbener ,
Sodeuer No . 3 und 4 ,
Schwalbacher Stahl⸗

135 und Weinbrunnen ,
BVichy , grande grille und
255 célestines

Victoria - Wasser
Weilbacher Schwefelgnelle

Wildunger Georg Bietor
und Helenen ,

Wiesbaden , Kochbrunnen
Profſpeete der verſchiedenen
Brunnen ſiehen auf Ver⸗
langen gerne zu Dienſten .

Louis Lochert ,
31,1 „Speiſemarkt(Cafina)

255 sülge 0 4 , am
35 apnziner

5 1955 *
20. I21 1801.

Deutsch gestempel

2Gtadt ne 8
2 55 10 8 85
21

900 W5
400,000 ,

3200,000 , 00000 50,000
300000. ꝛce auff 8

—
595

anzesLoos nur 8⁰
— fg. Porto a. NachSſcewin . franko⸗gratis . 8

Aufträge erbitteumgehend S.
2 Bankhaus 8287
8. E. Eimmermann . —

Frant furt a. M 88

Wer

15 die allerhöchſten Preiſe
r getragene Kleider , Schuhe

und Stiefel ? 93747
L. Herzmann , EK 2 , 12 .

2 Flaſchen kauft 92734
D. Herzmaunn , E 2 , 12 .

Briflen kauft man gut und billig .
92746 E 2, 12, L. Herzmann .

Neue Tuchlappen für all
Hoſen paſſend . E 2 , 12 . 92748
200 Pferde⸗ u. Bügeldecken

von M. . 50 an . 92749
L. Herzmann , EK 2, 12 .

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß ,
blau und . 8 gehen ſie nur zu

Herzmann hin .
92752 E 2 , 12 .

Deckbetten , Pülven u .

Kiſſen
50

8
und gebrauchte . 92750

L. Herzmann , E 2, 12 .

1500 Kappen u. Hüt
allen Preiſen bei

9

L. Herzmann , E 2 , 12 .

Strohſäcke bei 92527
L. eee E 2 , 12 .

Hunde
5 werden in und

außer dem Hauſe

geſchoren u. gewaſchen
M . Seibel , G 5 , 19 ,

3 . Stock .

92751J

—4⁰

eröffnet wird .

Erefmuns
Allen meinen werthen Bekannten und Gönnern die freund⸗

liche Mittheilung , daß meine neue

Gaſtwirthſchaft
im Gebäude des Herrn Merdian ( früheres Thunes ' ſches Haus )

Ecke der Kaiſer⸗Wilhelm⸗ u . Bismarckſtraße

kommenden Samſtag Abend 5 Uhr

Es ſind allen meinen werthen Gäften meine Geſchäfts⸗
prinzipien bekannt und darf ich ſicher auch im neuen Lokale auf
freundlichen Beſuch rechnen .

Indem ich Jedermann bitte , meinem neuen Unternehmen
gütigſt entgegenzukommen , ſichere ich meinerſeits zu , Alles aufzu⸗
bieten , um mir Anerkennung zu erwerben .

Ludwigshafen , den 14 . Mai 1891 .

C. Zetlmeisl , Restaurateur .

IB . ff. Aktienbier vom Faß.

— — — — ——

Ein Glas Kochbrunnen - Quell - Salz entsp . dem Salzgehalt von

Käuflich in den Apotheken und Mineralwasser - Handlungen eto .
an achte auf Schutzmarke . 88177

mit Festfeier

9388

„Sumtrzronr

Heidelberg , in der

eröffnen . Für gute
eſorgt .

remdenzimmer .

Wein⸗Reſtauration u. Hotel⸗Cröffnung .
Unterzeichneter wird in ſeinem Hauſe , Hauptſtraße Nr . 28 in

Weinreſtauration

„ Läüähringer Hof “
Samſtag , den 16 . Mai d . J .

Zugleich empfehle ich auch meine neuen , beſtens eingerichteten

Nähe des Hauptbahnhofes eine

verbunden Metzgereimit

unter dem Namen :

Küche und vorzüglichſte Weine iſt beſtens

Hochachtungsvollſt

Jacob Helwert ,
Beſitzer .

in Saline Rappe 1 1Eröffnung am 1. 1891 .
Anmeldungen ſind 0 richten

5 —5 Diakoniſſen⸗Anſtalt in
unheim , die auch nähere

Auskunft ertheilt . 8456
PEAEAccccc

000 Briefmarken , ca. 170
Sorten 60 N ver⸗

ſchiedene Aberſeel che 2,50. M.
— 120 beſſere europäfſche

. 50M. b. Zechmeyer , Nü
berg, Ankauf . Tauſch .

Ohne Konkurrenz.
Wer 1 ſparen will , beachte

dieſe Gelegenheit .

Kinderschuhe
von . 25 Mark an.

Herren⸗ u. Damen⸗Zu anſttefel
13

zu . 50, 5, 6 bis 10

Plüseh - ⸗Pantoffel
von 3 Mark an .

Sämmtliche Sorten zu denkbar
billigſten Preiſen . 3291
Schuh - und Stiefel - Bazar .

4. II. 10.],
Verbesserte

Original - Theerschwefelseife
V. Bergmann & Co. , Berlin

u. Frkf . aM . 407
ellein echtes u. äitestes Fa -

prikat in Deutschland , garantirt
weiss schäumend u. nicht
schmutzend , anerkannt vor -
züglich u. allbewährt gegen alle
Huutumreinigkeiten , wie
Mitesser , Vlechten , Finnen ,
R. Flecke , Hautjucken ete .
A St. 50 Pf. bei : C. Pfetrerkorn .

Eleg . Damen⸗Coſtüme werden

zu 6 Mk. angefertigt . Garantie
für guten Sitz , ſolide Arbeit .
Damen⸗Schneiderei , Ns, 15. 1060

Kinderſoolbad Siloa
8

Fh . Gund , Hoflfieferant ,

Wenreſanrant zum eldr echr⸗

b

Feinsten Sect , moussirender

Feuerberg
aus der Schaumwein - Kellerei Fitz & Baust in

Dürkheim . / . , 3629

zu Originalpreisen .
Niederlagen bei den Herren :

Jos . Biener , Schwetz -

ingerstrasse 43 .

Gebr . Zipperer , O 6, 3.

D 2,
Ad . Burger , S 1, 6.

Vertreter der Firma : Eugen Michel . J 2 , 14 .

Weinſtube von fI. Oellinger
„ „ P 12

ſelbſtgezogenen reinen Weine
½ Lit . 25 15 3206

Ludwigshafen
( Ecke der Oggersheimer⸗ u. Heinigſtraße )

empfiehlt vorzügliche Pfälzer⸗ und Rheinweine , ſowie
Reſtauration zu jeder Tageszeit . 7397

Bei aufmerkſamer Bedienung ſieht geneigtem Beſuch entgegen

Heinrich Knötzele , Reſcauratenr .

. 8 , „Natur . - Eis “ H . S .
wird in kleinen , ſowie großen Quantitäten abgegeben . 8151

(Kleinverkauf im Hauſe . )

Johann Friedrich Hartmann

beler , u. ſ. w. V

9475

Badner Hof .
Pfiugſtmontag , den 18 . Mai 1891

Oeffentlicher Festball
Anfang Nachm . 3 Uhr mit Feierabendverlängerung .

C. Hillebrand .

Stephanien⸗ Schlößchen .
Schwetzingerſtraße 69.

Pfingſtmontag , den 18 . Mai

Oeffentlicher Feſt⸗Ball .
Anfang Nachmittags 3 Uhr 9479

Uhl . Grünes Haus . U ! .

eutliche
den 18 . Mai 9480

Oeffentlicher Feſtball .
Anfang Nachmittags 3 Uhr . bert Heller .

hl 2, 17, Schwarzes Lamm, 6 2, 17.
Pfingſtmontag , den 18 . Mai

Oeffentlicher Feſt⸗Ball .
Anfang Nachmittags 3 Uhr .

6 Uhr und 9 Frangalse . 9481

„Pfälzer Hof“ in Ludwigshafen .
( L. Roth ) Bismarckſtraße .

den 18 . Mai 1891

Oeffentlicher Feſt⸗Ball .
Anfang Nachmittags 3 Uhr mit Verlängerung . —9329

e⸗ zum Ooſtn, Reckaral .
Pfingſtmontag ,

Tanzmusik ,
A . mit gutbeſetztem Orcheſter ,

1 Abtheil . der Capelle Petermann
aus Mannheim .

— Eas ladet höfl . ein 9478

A . Helmling 3. Ochſen.

un Pfug in Käferthal.
enene , Mittags 8 Uhr

Tanz -Musik
mit gutbeſetztem Orcheſter ( Abtheil .
der Kapelle Petermann a. Mannh . ) .

Empfehle meine prachtvoll her⸗

gerichteten Gartenlokalitäten , Bier⸗

erabreiche prima Lagerbier aus der

Brauerei G. Sinner , Grünwinkel⸗Karlsruhe , reine Weine , kalte

und warme Speiſen ; ſehe eeee Beſuche entgegen .
ochachten

Beruh . Herrwerth , „ zum Pflug “ .

EBdingen .
Gräfl. v. Obermdorf' ſch Brautrti,

acht voll
am Neckar gelegen , henliche Aſch beliebter Pfengfl⸗Ausftag

Pfingſt⸗Sonntag , Mittags 3 Uhr :

Grosses CONCERT
der vollſtändigen Kapelle Petermann aus Mannheim, unter

perſönl . Leitung ihres Dirigenten Hrn . Petermann .
Hellwig , Reſtaurateur .

Geſchüſtsübernahme u. Empfehlung.
Einem tit . Publikum die ergebene Anzeige ,

daß ich mit dem heutigen Tage das

Reſtaurant 3 Glocken ,
P 4 , 45

habe und

Lagerbier
F c Munchen)

owie reingehaltene Weine , Frühſtück ,

Obiner à part & à la carte zu jeder 0
Tageszeit , Souper ' s , bei reeller aufmerkſamer

Bedienung . 9067 K

Um freundlichen Zuſpruch bittet

Carl Möſſinger,
früher Hötel Pfälzer Hof , Aunweiler .

Table ' hõte 55 EUhr.

Täglich friſch 8569

GMefrorenes .

E3. 10. — F 3, 10 .3

8
8
2

8

K 4 , 8¼ . Holz⸗ , Kohlen⸗ u. Baumaterialienholg . K 4 , 8¼ 8e oo

——

—



—

Manunßbeim 17 . Mal .

Kohlhof - Hotel .
Mäbrend der Pflngstfelertage

Grosse Table ' höte um 1 Uhr .
Diners zu jeder Zeit .

Wagen zu allen Hauptzigen an der Bergbahn .
Zu zahlreichem Beſuche ladet freundlichſt ein

9199 Die Direction .

Elsava .
Klimatischer Luftkurort Spessart .

Dicht am Walde .
Ausflugspunkt für Touriſten . Schönſter Sſe efür Famillen . Anſtalt für Blutarme , Nervöſe , Reconvales⸗

kenten . Reichilluſtrirter Proſpeet der alles Nähere mittheilt ,
gratis zu beziehen durch 8434

H. Dieter ſche Duchhandlung, 0 , 9
un

Hoſbuchhandlung Tobias Löffler
oder direet Wehſarg , prakt . Arzt , Elſava , Poſt Eſchau .

Luftcurort OSttenhöfen , Station Achern .

Seneralen ngeiger
*

5 1 2K

a . Fihaf
Heidelb. ⸗Sir .

0 5 , 5

Grösste

Auswahl
in garnirten

92

ſſüten
zu ſehr billigen

Preisen .

Bad⸗ & Gaſthof zum Wagen .
Umgeben von Waldungen ; 55 Gebirgsluft , kalte u. warme

Bäder im Hauſe .

melſee , Hornisgrinde und Brigittenſchloß . zu jeder
Tageszeit . —Täglich zweima eee —. Penſion von M.
. 30 an. Gleichzeitig halte mich Touriſten , Bereinen und Geſell⸗

ſchaften bei Ausflügen beſtens empfohlen . 862⁰
ch der Eigenthümer : J . Weber .

N 7 1 auf Töhr .
Durch Klima das mildeste , durch
Lage und reiche Vegetation Idas
freündlichste der Nordseebäder

Ausführl . mult der Reiseroute , sowie
schriftliche Auskunft durch dieRadecommissien und
den Eigenth . der Badeanstalt

0 ſchöner Gebirgsausflüge , beſonders
nach Bürſtenſtein , Ochſenkopf, Allerheiligen , Edelfrauengrab , Mum⸗

Es empfiehlt

8608
G. C. Weigelt .

5 5

Schwetzingen .
Hotel & Restauration „ Goldner Hirsch “
mit ſchattiger Garten⸗Texraſſe in ſchönſter Lage , am Eingang der

Großherzogl . Anlagen .
Große und kleine Lokalitäten zur Abhaltung von Feſtlichkeiten jeder

rt .
( Zur Saiſon : ſtets friſchen Spargel . )

J . Köfel , Eigenthümer ,

Blrkenau

8898

. , Teumer
Hutfabri

empfiehlt außer Filz⸗ u. Seidenhüte eine groß⸗
artige Auswahl

Strohhülen
für Herren , Knaben und Kinder und bei nur
gediegenen und auerkannten Qualitäten , außerge⸗
wöhnlich billigen Preiſen zu. 8497

Großes Lager in Neuheiten von

Kinder⸗ und Herren⸗Mützen
Arbeitsmützen von 50 Pfg . ab .

Verkauf zu Fabrikpreiſen.

bei Weinheim a . d . Bergstrasse .
30 Min . vom Bahnbof Weinheim . Poſt u. Telegraphenverbindung.

Neſtaurant & Penſion
„ Zum Birkenauer Thal “ .
Neue gut möblirte Zimmer . Aufmerkſame Bedienung . Mäßige Preiſe .

Prachtvolle Gartenanlagen .

Schonster Sommeraufenthalt .
Herrliche Waldungen in nächſter Nähe .

la . Bimnmger Bier .
Gefl . Anfragen richte man an den Inhaber .

8275 J . A . Dörsam .

Soolbad Dürrheim aben ge ,
Station Marbach der Bad . Schwarzwaldbahn .

Eröffuung 24 . Mai .
9045 Großh . Bad . Salinen⸗Verwaltung .

5 8
.

e . uk .t⸗

Wfarre

Seb. Kneiyp ſhe

Ekinen⸗Kricot⸗
Damen⸗

und 7066

Herren -

zu Fabrikpreiſen .

L. Steinthal
D 4 , 9 .Luftcurort Meckargemünd

15 Min . v. Heidelberg per Bahn .

Gaſthof und Penſon „Zur Pfal “
mit hübſchem Garten und gedeckte Veranda , direkt am Neckar , ge⸗

reine Weine , Bier v. Faß . Penſion v. 3 M. 50 an .
Besitzer F . Bullerdieck .

Bahnhofreſtanrakian

Anerkannt vorzügliche preiswerthe Weine .
Reiche Auswahl guter kalter Speiſen , ſtets e 9878 E .

8924neten Schinken .

Herrlich ! Prachtvoll !
ſind meine

Blüthen - Begonien .
galgeen Seecdeen ee ee enene Jöſeem er Stockvom Juli bi ober⸗ 5 ithen .räumige Sääle für größere Geſellſchaften ꝛc. , renommirte Küche , Im Winter ſterben die Pflanzen 255 hintesſe en Auee 57927 noch viele 2 Blüthen treibt . — Meine Begonlen ſtehen in
Größe der !

9Funderte Anerkennungsſchreſhen . Verſende in neueſten Sorten
5 ſtarke Pflanzen ( Sämlinge ) , Blumen bis zu 16 Ctm . Durchmeſſerend kuheim e leuchtendroth , orange , ſcharlach , roſg , weiß , leuchtend⸗

555 85 5 5 dunkelgelb , ereme , lachsfarb . gem. oder ſort . 1000 St . Mk. 10 . 50 15Rünbenn Tul , Jernſecht diezenvem , geräumigem Garten . = 25 Stüc Mk. . 30 nebſt Enlturanweifung . Fdlelweiss⸗Milnchener Spaten⸗ und Indwigshafener Actien⸗Brän . Pflanzen , ſicher blühend , 10 Stück . M. . 50 25 St . Mk. 5. 0

üthen und deren Farbenpracht einzig da .

nt . Saatgeſchäft ,Berger , Abbſchenbeob relden.
Tarantirt aechten

Ungervbein
liefert im Faß

Rafael Wilczek , Kaposväar (Angaru. )
1890er Mk. 40 —50 .
ält . Jahrg . Mk . 50 —80 ,
Ausbrüche Mk. 100 —300 .

Ab Prsmontor bei Budapeſt . 9262

„ Schapirograph . “

werden ſehr billig abgegeben .

Die noch vorräthigen
Gartenmäbel, Eisſchränke , Haus⸗

und Küchengeräthe elt .
9422

Die Ladeueinrichtung iſt zu verkaufen .

A . Nauen senior .
Neueſter vollkommenſter Vervpielfältigungs⸗Apparat für

Schrift und Zeichnung
liefert 100 ſchwarze Abzüge in 5 Minuten . Kein Abwaſchen , kein
Umgießen , kein Stein , keine Druckſchwärze . „ Die Handhabung dieſes
Apparates iſt für jeden Lalen ein erſtaunlich einfacher , der Erfolg
unausbleiblich und garantirt .

Auf Verlangen werden Apparate zur gefl . Anſicht zugeſchickt u.
Anleitung gegeben. 8868

Allein⸗Berkauf bei

A. Löwenhaupt Söhne Faufhaus
Erſte Mannhetmer Geſchäftsbücherfabrtk .

Papier⸗ u. Schreibwaaren⸗Handlung .

Damen⸗ u. Kinder⸗Anterräche
in weiß und hellem Kattun

empfiehlt 6339

J . J . Quilling , B I , 2 .

Große Gewinne , keine Nieten
0 . 000, %0 , 500,000 , 250,000 %Frts . 2,000,000 , 10½00 59,000 , 20,000 und

an au Nebengewinne ohne Abzug , ſofort in Gold zahlbar ,
ſind auf 100 Frs . Prämien⸗Obligationen der Stadt Bar
letta zu gewinnen . Jährlich vier Ziehungen .

Nächſte Ziehung am 20 . Mai .
Keine Nieten .

dehn Obligation iſt mit 100 Franes =
80 Maxk rückzahlbar , behält außerdem beſtändig das Recht , an
allen Gewinnziehungen theil zu nehmen ; wird daher durch er⸗
zielte Treffer nicht entwerthet und 1 Loos hat die Chance ,

ahlreiche und enorme Gewinne zu erhalten . Abgeſtempelte
Looſe , welche in ganz Deutſchland erlaubt ſind , offerire ich zuMk. 55 das Stück gegen Baar oder Nachnahme . Um die Theil⸗
nahme zu erleichtern , verkaufe ich dieſelben gegen 11 Mo⸗
Aatsraten à Mk. . —mit ſofortigem Anſpruch auf jeden
Treffer . Liſten nach jeder

104
biee Ziehungspläne gratis

Gefl . Aufträgen unter Angabe dieſer Zeitung ſehe ich bald
entgegen . 3375

Robert Opp
8833

aeiz , Fraukfurt a . M.

Damen⸗ & Mädchen⸗

Viele

Fettſchrot , Nuß⸗ u . Maſchinenkohlen ,

N
N 9

Staubmäntel .
Das Großartigſte , was die diesjährige

Mode in Staubmäntel gebracht hat , iſt
bei einem vorläufigen Lagerbeſtand von
ea . 300 Stück in hundertfachen Aus⸗

führungen vertreten . 8571

Sophie Link ,

Total - Ausperkan
meines ganzen Lagers in

Kleiderstoffen
ſowie in

Eukokins und Paletotsſtoffen
bietet fortgeſetzt Gelegenheit zu billigen Einkäufen .

neueren Waaren verkaufe mit

0 Babatt
ältere zu allen annehmbaren Preiſen .

fgel
22

Die 7661

Die altrenommirten „ Eureka “ .
und „ Excelsior “ .

Fahrräder

Bayliss , Thomas & Co.
in Coventry ,

sowie die
71 6 6

SwWift- „,Marlboro “ . ,Singer - Tahrräder
der Coventry Machinists Company und Singer & G0 .

in Goventry
empfehle ich auch in dieser Saison zu den bekannten billigen ,
aber festen Preisen .

7
Deutsche Fahrräder aus den ersten Fabriken.

Neuheiten der Saison : Hohlgummireifen ( cushion tyres )
und pneumatische Gummireifen . 7067

Catsloge nach Auswürts gegen 10 Pfg . - Marke .

Wilh . Printz ,
B 1 No . 2 , Breitestrasse .

[ Kleiner Nutzen ! Großer Umſatz !
BVelocipede mit Luft⸗ und pneumatiſchen Reifen .

Durch großen Abſchluß mit7 einer 80 engliſchen
Fabrik , bin ich in der Lage ,
eine hochf , gute Maſchine
mit den beſten Kugellagern

Jund Kugelpedalen für

Mk . 250 —

. lief . Illuſtr . Preisliſte grat .
0 Aͥͥ freo . Auch halte me n reich

haltiges Lager in beſten deutſchen Fabrikaten empfohlen
Georg Eiſenhuth , Mannheim , F 3, 13½

ede Reparatur wird in meiner eigenen Werkſtätte aufg
Solideſte ausgeführt . 7890

besorgen 5338

Kippenhan ck Pischer
( Eingetragene Gesellschaft )

Mannheim , F 4 . 15 .
N

8. ſa Terd. Baum 05 00, 18, 0a .
Telephon Nr . 544 . 92412

Koks, deutſche u . belg. Authracitkahlen ,
Briquettes B .

Sündel⸗ und Caunenholz .
Torfſtreu , billigſter Erſatz für Stroh .

Carbolineum Wingenroth .

Lager : Verhindungs⸗Canal linkes Afer.
lungen nimmt auch Herr H. Gentil , P 1, 5 enigegen .



Diese von der Mode besonders begünstigten Stoffe habe ich in wirklich grossartiger Auswahl erhalten und werde nächsten

Maontag , DienSstag u . Mittowoeh , 18 . , 18 . u . 2O0 . d . Mis .

ene EKNAlsstellung een in Wollmousselinen und Seiden - Foulards

veranstalten , zu deren Besichtigung ich ergebenst einlade .

48

Wingenroth , Soberr & Co .
Mannheim , ( Comptoir N 3 , 4 )

Commandite der Bank für Handel und Industrie in Darmstadt , Berlin , Frankfurt a . . )
vermitteln Bankgeschäfte alle ZArt zu den billigsten Begingungen .

Laufende Rechnungen und provisionsfreie Check - Rechnungen .
An - und Verkauf von Werthpapieren , Wechseln ,

Coupons , Gold - und Silbersorten ,
Ausführung von Börsenaufträgen , 86142

Vorschüsse gegen Sicherheit .

Creditbriefe auf alle grösseren Plätze des iIn - und Auslandes ,
Tratten auf alle grösseren Städte Nord - und Südamerikas ,

Annahme von Werthpapieren zur Aufbewahrung und zur Verwaltung .

Die schönsten

Sub
in imprägnirten Stoſfen und eleganten Schnitten

aussergewöhnlich billig bei 9240

1 1. 4 L. Tischel Riagel 4. 4

Die Pfaf Aühmacinen
zeichnen ſich durch einfache prachtvollen Stich ,
leichten und geräuſchloſen Gang ganz beſonders aus .

Sämmtliche reibende Theile ſind aus beſtem Stahl

geſchmiedet , nicht gegoſſen . 84499
Alleinverkauf bei

Marlin becker , Manuheim, 1 3, 4
vis- -vis dem Theater⸗Gingang .

Nähmaschinen - Lager aller Systeme -
Eigene Reparaturwerkſtätte .

Zahlungs - Erleichterung . — Bel Baarzahlung 10 % f

Als Suffragen ensefetke lachendchen
aus starkem pergamentähnlichen Papier gefertigt und mit leinenähnlichem Webstoff
überzogen , sehen ganz wie Leinenwäsche àus . 1258

Mey ' s Stoffkragen übertreffen die Leinenkragen dadurch , dass sie niemals
kratzen oder reiben , wie es schlecht gebügelte Leinenkragen stets thun .

Mey ' s Stofwüsche steht in Bezug auf Scbhnitt und bequemes Passen trotz
ausserordentlicher Billigkeit unerreicht da. Sie kostet kaum mehr als das Wasch -
lohn leinener Wäsche und beseitigt doch sowehl alle Differenzen mit der Wäscherin ,
als auch den Aerger der Hausfrau über die beim Waschen oder Plätten verdorbene
Leinenwäsche .

5 O0.
Hommanditgesellschaſt Nürnberg

Fabrik dynamo - electrischer Maschinen etec .
Wir beehren uns , die ergebene Mittheilung zu machen , dass Herr

Heinrich Röth in Mannbeim unsere Vertretung niedergelegt hat .

Wir haben uns nun entschlossen , an Stelle der Vertretung ein

Installations - und technisches Bureau unter der Firma

Schuckert & Co. , Installationsbureau Mannheim
zu errichten , um auch für die Folge den Verkehr mit unseren zahl -

reichen Klienten in Baden und der Rheinpfalz möglichst zu erleichtern

und lebhaft zu gestalten , und haben die Leitung desselben

Herrn ingenieur Joh . Bischoff
übertragen .

Wir bitten unsere geehrten Geschäftsfreunde , sowie Reflectanten

auf elektrische Beleuchtung , Anlagen für Kraftübertragung , Galvano -

chemie u . s . W. sich unseres Mannheimer Bureaus zur Auskunftser -

theilung , Aufstellung von Projekten , Ausarbeitung von Kostenan -

abatt .

schlägen recht häufig zu bedienen . 8762 Stofrkragen sind auch ganz

25 8 8 uf Reisen ist Mey ' s stofflwäsche die bequemste , weil be As ühren

Unser Geschäftslokal in Mannheim befindet sich O 7 Nr. S . benen Wee de

Beliebte Formen .

SoHlLLER III

ben n 20elt) ungefaA
Dtzd . : M. 90

Hochachtungsvollst

Im Mai 1891 . Schuckert & Co . ,
Kommandit - Gesellschaft Nürnberg .

GOETHE III

4 ge⸗
oppelt ) unge -

Kahr 5 m. l
Dtzd : M. —95 .

. INCOLN 8
Umschlag 5 Cm. breit . f

Dtzd . : M. —. 65 .

HERZOG Il COSTALTIA II1

Umschlag 7¼ Cm . conisch geschnittener

breit . 212 Kragen ,
n 5

Dtzd . :M. . 95 . ausserordentlich schön

.
u. 9

0 am Halse

„ 5 ungefähr 5 Cm. reite 10 Cm. Sitzend . 4 Cm . hoch .
900 vsο,jñ Uifolg 5 et deern oe ,

beben die ven mür fabrbeirten
Dtzd . : M. —. 78 . M. 125 . Dtad . : M. —. 95 . M. —65 .

Jeder Kragen kann eine Woche lang getragen werden .

fabriklager von MET ' s Stoffwäsche in Mannheim
bei F . C . Menger , N 2 , I . A . Herzberger ,
D 4 , 8 . — Aug . Dreesbach , U I , 9 . — Louis

Schimmer , Q I , 4 . J . Hepp vorm . Gebr . Weigel ,
LD I , 4 . — A . Löwenhaupt Söhne

Louis Marsteller
7275 oder direkt vom

Versandt - Geschäft MEY & EDLICH in Leipzig - Plagwitz .

Orauimataten
( eirca 10,000 Stück im Gebrauch . )

Mit goldenen und silbernen Medaillen auf vielen Weltausstellungen prämiirt .
Dieselben befördern in hohem Grafle 89962 f

＋ ＋ 2 2
Beinlichkeit und Gesundheit

sind von ausserordentlich angenehmer Elastieität . Vermöge ihrer Construction be -
ständig der Luft - Circulation ausgesetzt , können sich Krankbeitsstoſfe in den Betten
nicht festsetzen und empfehlen sich ihrer praetischen Vorzüge sowie ihrer Billigkeit

wegen ( schon von 12 M. an per Stück ) für jedermann . 5
—

Anfertigung in allen gewünschten Grössen . Empfehlung . Aufzüge
Hiermit mache ch meinen verehrten Kunden u. GeſchäftsfreundenFerner empfehle ich Eisenbettstellen

oie höfl. Anzelge daß ich mein n f Geſchaft ( Fabrſtühl d Winden für9 2 8 te ho fl. nNzeige, 1B · ſteine R ker⸗ 1* tk) un 1
von 8 Mark an per Stück . von Nr. 16 1085

0 Ggerhenſe und Fabriken mit

2 EE 8 Hand⸗ Maſchinen⸗ und hydrau⸗
5

P 4 Nr. 5
liſchem Betriebe . 3669

70 S N oberhalb den „ Drei Glocken “ Wiesche & Scharſſe ,
n 9 ßverlegt habe und bitte Sie um fernere Zuwendung Ihrer werthen Maſchinenfabrik

Aufträge , deren prompter Ausführung Sie ſich ſtets verſichert halten 25 M
buürfen . Hochachtungsvollſt zeichnet Frankfurt aM .

Mannheim
Th . Mechler Ww. , P 4, 2 . g ne

E 42 Ss -

K
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